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Gemeindenachrichten:

Gemeinde- und Urlauberzeitung der Nationalparkgemeinde Sankt Oswald - Riedlhütte

Die Gemeinde informiert

Wir gratulieren / Wir trauern

Aus den Pfarreien

Aus dem Kultur- und Vereinsleben

Veranstaltungen

Ausgabe 136 Juli  2022

Foto:  Annemarie Graup, St. Oswald
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Auto Janka

KFZ- Meisterbetrieb

Auto Janka

Goldener Steig 38

94568 St. Oswald

Tel. 0 85 52/97 35 50

Fax 0 85 52/97 34 48

autojanka@t-online.de

! Redaktionsschluss August Ausgabe !
Mittwoch, 15. Juli bis 12 Uhr

nächste Gemeinderatssitzung:
vorraussichtlich: Donnerstag, 14.07.2022
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Grußworte des 2. Bürgermeisters / Abschiedsrede Peter Schwankl

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Sankt Oswald – Riedl-

hütte,

liebe Gäste,
in dieser Aus-
gabe unseres 
R a c h e l b l a t t s 
möchte ich Sie 
über eine wichti-
ge Veränderung 
informieren. Zum 
31.05.2022 hat 
unser Erster Bür-

germeister Peter Schwankl seine Amtsge-
schäfte abgegeben. Gegenwärtig führe ich 
als Zweiter Bürgermeister und Fr. Monika 
Lang als Dritte Bürgermeisterin die Amtsge-
schäfte bis zur Neuwahl des Bürgermeisters. 
Wie in der letzten Ausgabe erwähnt wurde, 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Liebe Gemeinderäte,
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde St- Oswald-Riedlhütte,
vor gut zwei Jahren habe ich das Amt, nach 
einer spannenden Wahl, zum 1. Bürgermeis-
ter  angetreten. Mein Ziel war es, für mindes-
tens zwei Perioden die Gemeinde St. Oswald-
Riedlhütte zu führen und in eine positive 
Zukunft zu lenken.
Leider ist es anders gekommen und so 
muss ich schweren Herzens das Amt zum 
31.05.2022 aufgeben.
Ich möchte mich allerdings nicht ohne einen 
letzten Gruß von Ihnen allen verabschieden.
Mir war es eine Ehre für unsere Gemeinde 
zwei Jahre tätig sein zu dürfen. Es gab viele 
schöne Ereignisse, aber auch Ereignisse und 
Vorfälle die mich zum Überlegen brachten 
und mich Schlussendlich auch dazu veran-
lassten, mein Amt als 1. Bürgermeister unse-
rer schönen Gemeinde abzulegen.
In den vergangenen 2 Jahren konnte ich ei-
niges auf den Weg bringen oder auch schon 
vollenden. 
- Es wurde der Hochbehälter für unser Trink-
wasser in Reichenberg erneuert
- der Hochbehälter in St. Oswald wird noch 
dieses Jahr erneuert werden
- eine Ultrafiltrationsanlage wird gebaut, so

mit gehören Verunreinigungen des Trink-
wassers in Zukunft der Vergangenheit an
- das Regenüberlaufbecken im Glasersteig 
wurde erneuert und dazu ein Regenrückhal-
tebecken erbaut
- das Baugebiet in Riedlhütte vergeben (ge-
plante Fertigstellung Ende Juni 2022)
- der Kindergartenneubau in St. Oswald 
beschlossen und der Plan zur Einreichung 
finalisiert
- das Pumpwerk in der Hufau erbaut, die 
Straßen Hufau und Vorstattkomplett neu 
asphaltiert
- der Wohnmobilstellplatz in Riedlhütte ist 
weitestgehend fertig gestellt
- der Goldwaschplatz wieder auf einen mo-
dernen und ansehnlichen Stand gebracht
- die Neuschreibung des Feuerwehrbedarfs-
planes begonnen und den Zusammenschluß 
der Feuerwehren St. Oswald und Höhen-
brunn mit initiiert
- weiter wurden noch viele kleinere Projekte 
durchgeführt die ich heute nicht im Einzel-
nen aufzählen möchte.
Auf den Weg konnte ich noch folgende Pro-
jekte bringen:
- Asphaltierung der „Josephihäuser“
- Neubau der Verbundleitung zwischen den 
Hochbehältern St. Oswald und Reichenberg 
- Neubau der Zuleitung von unseren 

Hochwaldquellen am Lusenrücken nach St. 
Oswald
- Übernahme des Klosterumfeldes in St. 
Oswald zur Wegeverbreiterung Rich-
tung Landschaftsweiher und Ankauf des 
Friedhofsparkplatzes 
- Das Hotelprojekt St. Oswald
- Eine Umsetzungsidee für das Klostergelände
- Die Umsetzung der Dorferneuerung in 
Riedlhütte „Dorfmitte“
- Die Umsetzung der Städtebauförderung in 
St. Oswald „Festwiese“
Natürlich war es auch für mich alleine nicht 
möglich, diese vielen Projekte, zu denen noch 
viele weitere kleinere Projekte dazukamen, 
alleine zu stemmen.
Deshalb darf ich mich sehr herzlich bei fol-
genden Personen, Verbänden und Einrichtun-
gen bedanken:
1. Dem Gemeinderat St. Oswald-Riedlhütte: Die 
ersten Wochen nach der Wahl waren für viele 
Mitglieder des Gemeinderats nicht einfach. 
Seinen Platz in einem Gremium zu finden, das 
durch eine Wahl zusammengestellt wurde ist 
nicht leicht. Und doch wurde aus einem „wil-
den“ Haufen eine echte Einheit und ein über 
Parteigrenzen hinweg zusammenhaltender 
und an einem Strang ziehender Rat. Es hat 
mir immer sehr viel Spaß gemacht, mit euch 
zusammen zu arbeiten.

Abschiedsrede aus der GRS am 19.05.2022 von Peter Schwankl

findet die Wahl des Ersten Bürgermeisters 
am 24.07.2022 statt. Mir ist es ein beson-
deres Anliegen, dass Ihnen in dieser Über-
gangszeit, keine Nachteile entstehen. Die 
Mitarbeiter des Rathauses stehen Ihnen im 
gewohnten Umfang für ihre Anfragen und 
Anträge zur Verfügung. Auch das Bauhof-
Team erledigt die anfallenden Arbeiten in 
zuverlässiger Art und Weise. Ich hoffe, dass 
sie bis zum Amtsantritt des neugewählten 
Ersten Bürgermeisters keine Beeinträchti-
gungen spüren oder wahrnehmen werden. 
Sollten sie dennoch Probleme haben oder 
Missstände feststellen, so habe ich jederzeit 
ein offenes Ohr für Ihr Anliegen. 
Liebe Mitbürger, wir Gemeinderäte sind im-
mer stets bemüht, das bestmöglichste für 
unsere Gemeinde zu erzielen. Hier kann es 
aber auch dazu kommen, dass Entscheidun-
gen im Gemeinderat nicht zur vollständigen 

Zufriedenheit von allen Einwohnern mitge-
tragen werden. Auch hier bitte ich Sie für Ihr 
Verständnis.
Der Zensus und die Neuberechnung der 
Grundsteuer sind weitere behördliche Her-
ausforderungen die uns alle betreffen. 
Ich hoffe für Sie, dass sie keine großen, nen-
nenswerten Schäden bei den Unwettern am 
Pfingstwochenende erlitten haben. Im Ge-
meindebereich waren es bislang nur Forst-
schäden. Unsere Mitarbeiter des Bauhofes 
waren damit beschäftigt, diese Schäden 
schnellstmöglich aufzuarbeiten. Daher ist 
dazu gekommen, dass geplante Arbeiten ver-
schoben werden mussten. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien alles 
Gute und bleiben Sie gesund.
Mit freundlichen Grüßen

  Andreas Waiblinger
  2.Bürgermeister
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Abschiedsrede aus der GRS am 19.05.2022

2. Der Geschäftsleiterin Nina Vater und dem Rathaus-Team: Es ist be-
stimmt nicht einfach, wenn von heute auf morgen plötzlich ein neuer 
Chef im Haus sitzt, der von Verwaltungsvorgängen keine Ahnung hat 
und dem Verwaltungsvorgänge grundsätzlich zu lange dauern… 
Trotzdem habt Ihr es mir sehr einfach gemacht, mich in den Wirrungen 
der Verwaltungsvorgänge einigermaßen zurecht zu finden. Euch allen 
gebührt mein aufrichtiger Dank für die Arbeit, die tagtäglich erledigt 
wird und die viel zu oft nicht wertgeschätzt wird.
3. Dem 2. Bürgermeister Andreas Waiblinger und der 3. Bürgermeiste-
rin Monika Lang: Ihr habt mich immer unterstützt und seid loyal an 
meiner Seite gestanden, habt den ein oder anderen Termin übernom-
men und mich vertreten. Was ich leider aus zeitlichen Gründen nicht 
geschafft habe, ist euch immer auf dem Laufenden zu halten. Das 
wäre aufgrund der umfangreichen Aufgaben einfach nicht möglich 
gewesen. Für die Zeit bis zur Neuwahl habe ich bereits alle größeren 
Baustellen abgearbeitet, sodass hier ein nahtloser Übergang gewähr-
leistet ist und es zu keinen Verzögerungen kommen wird, bis der neue 
Bürgermeister im Amt sein wird. Dieser wird dann von mir nochmals, 
falls gewünscht eine detaillierte Übergabe erhalten, in der ich auch 
meine Zukunftspläne für unsere Gemeinde mit übergeben werde.
4. Dem Bauhofleiter Andreas Aiginger und seinem Bauhofteam: Ihr seid 
wirklich nicht zu beneiden! Sobald der erste Schnee fällt, werden viele 
Mitbürger zu Grundstücksverteidigern, indem sie Schneezeichen ver-
setzen, künstliche Schneehindernisse auftürmen oder Fahrzeuge in 
Einfahrten stellen nur um zu verhindern, dass sie den Schnee von den 
Straßen abbekommen. Hier sollten sich unsere Einwohner alle mal 
selbst an der Nase nehmen und überlegen ob es zusammen nicht bes-
ser gehen würde. Sei es, dass die Schneefräse in den eigenen Garten 
fräsen darf, sei es, dass der Schneepflug eine vernünftige Wendemög-
lichkeit braucht, um gefahr- und schadenslos aus Sackgassen oder 
Engstellen wieder heraus zu kommen, oder dass der Schnee auch von 
der Straße wegmuss, jeder möchte doch einen vernünftig geräumten 
Weg vorfinden. Hier sieht man oft die wahre Seite der Menschen, hier 
wünsche ich schon heute meinem Nachfolger viel Geduld! Aber auch 
im Sommer, wo nicht früh genug gemäht werden kann, wo Ihr euch 
von immer den gleichen sagen lassen müsst, wie es besser gehen wür-
de… Ihr gebt tagtäglich euer bestes und viele, die über eure Arbeit 
schimpfen haben in Ihrem Leben selbst noch nichts für die Allgemein-
heit geleistet. Bleibt wie Ihr seid, ihr seid ein toller Haufen und schafft 
trotz der viel zu vielen Aufgaben eine Menge abzuarbeiten.
5. Dem CSU-Ortsverband: Ihr habt mir euer Vertrauen geschenkt und 
mich im November 2019 zum Kandidaten aufgestellt. Mit mir zusam-
men ein Programm entworfen, das ich stets versucht habe abzuarbei-
ten. Trotz der relativ kurzen Zeit im Rathaus ist es mir gelungen, doch 
schon einiges aus unserem Programm umzusetzen.
6. Den Feuerwehren: Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr! Das ist nicht 
nur ein Spruch, sondern eure Berufung. Ihr stellt viele Stunden eurer 
Freizeit dem Allgemeinwohl zur Verfügung, steht teilweise mitten in 
der Nacht auf und versucht, egal ob bei Brand oder Unfall, dem nächs-
ten zu helfen. Dafür möchte ich mich sehr herzlich bei euch allen be-
danken! Leider gibt es hier immer wieder noch Diskussionen zwischen 
dem Ost- und dem Westteil der Gemeinde, ich hoffe, dass auch

diese Diskussionen irgendwann einmal beendet werden können und 
dass Ihr alle versteht, dass IHR EINE EINHEIT seid => Die Feuerwehr 
der Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte.
7. Drei sehr engen Freunden:
Lieber Matthias (Häusler), du warst mir immer ein guter Ratgeber und 
Berater. Mit dir konnte ich Ideen entwickeln, die mich bei meinen viel-
fältigen Aufgaben als Bürgermeister erreichten, du warst stets nach 
außen verschwiegen und hast mir oft von außen den entscheidenden 
Impuls gegeben. Du kennst alle meine Ideen und ich hoffe, dass du 
auch in Zukunft für die Verwirklichung sorgen wirst. Dafür meinen 
herzlichen Dank!
Lieber Martin (Biebl): Du hast meinen Betrieb in der schwierigsten 
Phase (Corona) seit Bestehen übernommen und Ihn stabil und sicher 
durch das sprichwörtlich „offene und tosende Meer“ geleitet. Dafür ein 
herzliches Dankeschön.
Lieber Alfons (Schinabeck): Herzlichen Dank für deine stetig offene Art 
und vom Herzen kommende Unterstützung! Du warst mir immer ein 
guter Ratgeber, einen solchen Nachbarbürgermeister wie dich, kann 
man sich nur Wünschen! Ich hoffe, dass auch mein Nachfolger eine 
ebenso vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Dir weiterführen wird, 
wie wir sie hatten! Vielen Dank!
8. Meiner Ehefrau Michaela: Vielen Dank für deine unendliche Geduld! 
Dass ich nicht der einfachste Mensch bin, weiß ich selbst. Wenn ich 
mir etwas in den Kopf setze, gibt es nur wenige Hinderungsgründe, 
die mich davon abhalten können, ein Vorhaben umzusetzen. Auch 
wenn ich manchmal schlecht gelaunt oder gestresst abends zuhause 
angekommen bin, hast du dafür Verständnis gezeigt und mir durch 
deine Unterstützung den Rücken gestärkt. Du warst teilweise „allein-
erziehend“, was bei zwei kleinen Kindern bestimmt nicht leicht ist. Ich 
hoffe, dich in Zukunft besser unterstützen zu können und möchte mich 
auch auf diesem Weg sehr herzlich bedanken!
Es gibt noch viele, die mich in den letzten beiden Jahren unterstützt 
haben, gerne hätte ich noch weitere Personen und Gruppierungen 
aufgezählt, es sind aber einfach zu viele Menschen, die mich begleitet 
haben. Daher möchte ich mich noch bei allen Unterstützern und Verei-
nen in unserer Gemeinde sehr herzlich bedanken! Vielen Dank für Ihre/
Eure Arbeit in und für unsere Gemeinde!
Ich freue mich, dass ich an meinen Nachfolger eine zum heutigen 
Stand theoretisch schuldenfreie Gemeinde übergeben kann, dass 
dies natürlich nicht so bleiben kann, ist aufgrund der anstehenden 
Arbeiten und Aufgaben nachzuvollziehen, jedoch ist ein gewisser 
Handlungsspielraum offen, den unsere Gemeinde in den vergangenen 
Jahren nicht hatte.
Ich wünsche Ihnen allen viel Gesundheit und Glück, viel Geduld mit 
dem Nächsten und ein friedvolles Miteinander.
Ich hoffe, wie Sie alle, auf ein schnelles Ende des Krieges in der Ukraine 
und hoffe, dass wir die Einschränkungen, die wir in den vergangenen 
zwei Jahren durch Corona erfahren mussten endgültig hinter uns las-
sen können.
Vielen Dank für Ihr/Euer Vertrauen in den vergangenen zwei Jahren
Ihr 
Peter Schwankl
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Aus den Vereinen /Wo ist es?

- Taxifahrten aller Art

- Krankenfahrten

- Dialysefahrten

- Chemo- und Bestrahlungsfahrten

Tel.: 08552 4911 und 08553 979666

Wir suchen Taxifahrer auf 450 Euro 
oder Teilzeit

Wo ist es?
Wo ist dieses Kreuz?
Vielen Dank für das Foto Konrad Graf, 
Rosenau.
Wer auch Bilder aus dem 
Gemeindebereich hat, bitte 
schicken Sie sie mir doch 
auf rachelblatt@gmx.de. 
Das Kreuz der Ausgabe Juni steht zwi-
schen St. Oswald und Siebenellen in 
der Lusenstraße auf einem Waldweg.

Andreas Waiblinger Bürgermeisterkan-
didat der SPD St.Oswald Riedlhütte
Der Ortsverband der SPD St.Oswald – Riedlhütte lud zur Bürgermeis-
ter- Nominierungsversammlung ein. Im Vollbesetzten „Dorfhaus“ 
in Reichenberg“ konnte der Vorsitzende Josef Tauscher neben einer 
stattlichen Anzahl an 
Mitgliedern auch die 
Ehrengäste, MdB Rita 
Hagl Kehl und die stell-
vertretende Landrätin 
und SPD Kreisvorsit-
zende Hilde Greiner 
begrüßen. Auch der 
Altbürgermeister Josef Meininger sowie die ehemaligen und amtie-
renden SPD Gemeinderäte waren zu der Nominierungsversammlung 
gekommen.
In ihrem Grußwort freute sich die MdB Rita Hagel Kehl, dass man sich 
nach ca. 2 Jahre Corona Einschränkungen wieder persönlich treffen 
kann. Corona sei zwar nicht vorbei aber man genieße die Erleichterun-
gen zum jetzigen Zeitpunkt. Nach der Regierungsübernahme glaubte 
man es gäbe momentan nichts Schlimmeres als die Corona Pandemie. 
Aber man wurde mit dem Krieg in der Ukraine eines besseren belehrt. 
Die Kriegslage sowie die Preisentwicklung in Deutschland bereite 
ihr große Sorge. Sie zeigte sich aber sehr erfreut, dass mit Andreas 
Waiblinger ein hervorragender Kandidat für die Gemeinde St.Oswald 
– Riedlhütte ins Rennen um das Bürgermeisteramt geht. Waiblinger 
habe in der laufenden Legislaturperiode, wo er bereits als 2.Bürger-
meister fungierte, gezeigt dass er für dieses Amt prädestiniert ist.
Die SPD Kreisvorsitzende und stellvertretende Landrätin Hilde Greiner 
dankte ebenfalls Andreas Waiblinger für die Bereitschaft zur Kandida-
tur um das Bürgermeisteramt in der Gemeinde St.Oswald – Riedlhüt-
te. Man habe in den letzten zwei Jahren hervorragend und zuverlässig 
zusammengearbeitet.
Andreas Waiblinger wies darauf hin, dass der amtierende Bürgermeis-
ter aus gesundheitlichen Gründen seinen Rücktritt zum 31.05.2022 
erklärte. Nun müssen die Gemeindebürger am 24.07.2022 ein neues 
Gemeindeoberhaupt wählen. Er werde, wie auch bei der Wahl 2020 
unter dem Motto „Ehrlich, Bürgernah und Bodenständig“ antreten. Er 
habe als 2.Bürgermeister nicht nur den Bürgermeister bei Versamm-
lung oder Feierlichkeiten, sondern auch bei diversen Amtsgeschäften 
die Gemeinde vertreten. Er möchte gerne für das Amt des Bürgermeis-
ters antreten. In seinen Ausführungen wies Waiblinger darauf hin, 
dass in den vergangen Jahren bereits einiges für den Rest der Legis-
laturperiode auf den Weg gebracht wurde. Unter anderem laufe die 
Sanierung der Wasserversorgung bzw. der Wasserentsorgung. Sowie 
die einfache Dorferneuerung in Riedlhütte sowie die Städtebauförde-
rung in St.Oswald und vieles mehr.
Unter der Wahlleitung von MdB Rita Hagl Kehl, Landrätin Hilde Greiner 
und Altbürgermeister Josef Meininger wurde Andreas Waiblinger von 
denn SPD Mitliedern der Gemeinde St.Oswald – Riedlhütte, Einstim-
mig, zum Bürgermeisterkandidat gewählt.  -tm-

Tel.:
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Veranstaltungen

Ausstellung 
„Der Wald, Mythos und Naturschauspiel“ 

von Heinroth/Kahl/Jokiel

von 15. Mai bis 31. Oktober 
Im Waldgeschichtlichen Museum zu den Öffnungszeiten.

Immer einen Besuch wert:

DI - SO 9 - 17 Uhr
MO geschlossen außer Feiertage

Ausstellungen:

„Dem Glasmacher über die Schulter schauen“ beim 
Glasscherben Köck in Riedlhütte

Besichtigen Sie die größten Glasbäume der Welt im Wald-Glas-Garten. 
Besuchen Sie das Hüttenzangl und lassen Sie sich von der Schönheit 
des Glases faszinieren.
Glasvorführung in der Studio-Glashütte Riedlhütte. Wie man aus 
Scherben Schätze macht. 
Öffnungszeiten: DI - Fr 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 16 Uhr
Info: 08553/2334 oder www.glasscherben-koeck.de
Jeden Mittwoch 10-15 Uhr eine Glaskugel selber blasen. Unter An-
leitung eines erfahrenen Glasmachers können Kids und Erwachsene 
ihre eigene Glaskugel blasen. Hinweis: Wegen der Abkühlzeit kann die 
Glaskugel erst am nächsten Tag abgeholt werden.

Museum:

Wiederkehrende Veranstaltungen:
jeden ersten Montag: Gesprächsabende für Mütter und 
Väter - verwaister Eltern. Von 18:30-20.30 Uhr. Veranstaltung des 
Hospizvereins. Anmeldung: Telefon 08551/9176183. 
*** 
jeden ersten Dienstag: Lichtblick in der Trauer - ein Treff-
punkt. 15-16.30 Uhr in Gasthof zur Post in Freyung. Veranstaltung 
des Hospizvereins Gasthof zur Post, Freyung, ohne Anmeldung. 
*** 
jeden Mittwoch: Backwaren Verkaufswagen am Dorfplatz in St. 
Oswald von 7 bis 10 Uhr. 
*** 
jeden Donnerstag: Großes Salatbuffet im Gasthaus „Zum 
Wichtl“  in Riedlhütte. Anm. unter 08553 979004. Von April bis 
September ab 17.30 Uhr. 
*** 
Jeden ersten Donnerstag: Kaffee-Treff VdK Riedlhütte um 15 Uhr 
im Wirtshaus Zum Wichtl. Dazu sind alle herzlich eingeladen, auch 
Nichtmitglieder.

Palmberger Straße 13 • 94518 Spiegelau
Tel. 08553 / 1002 • Fax 08553 / 1014 • www.auto-lindner.de

Mehrmarken- 

partner
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Kundendienst, Reparaturen
Ersatzteillager, Reifendienst
Abschleppdienst Tag und Nacht
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen National-
park/ Ferienregion:

Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte

Rathaus St. Oswald
Lusenstr. 2, 94568 St. Oswald
Öffnungszeiten:  MO-FR 8-12 Uhr
  MI 14-17.30 Uhr
Auf Grund der Gleitzeitregelung sollten für 
Anträge bzw. Beratung zur Vermeidung von 
Wartezeiten mit dem jeweiligen Sachbear-
beitern Termine vereinbart werden.

Amt   (08552) 9611 - 10
poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgeranlaufstelle - Simon Schneck

Vorzimmer@sankt-oswald-riedlhuette.de
Peter Schwankl - Bürgermeister - 22
buergermeister@sankt-oswald-riedlhuette.de
Nina Vater - Geschäftsleitung  - 20
nina.vater@sankt-oswald-riedlhuette.de
Florian Peterek- Finanzverwaltung, Kämmerei 
          - 33
florian.peterek@sankt-oswald-riedlhuette.de
Christian Sammer - Steueramt  -32
christian.sammer@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Stefanie Brunner - Gewerbe-, Sozialamt 
Freitag nicht besetzt   -23
stefanie.brunner@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Eider - Kassenverwalter  - 30
simon.eider@sankt-oswald-riedlhuette.de
Sabine Hobelsberger - Einwohnermeldeamt-34
sabine.hobelsberger@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Schneck-Bauamt/Bürgerbüro     -29
simon.schneck@sankt-oswald-riedlhuette.de
Wasserwerk: außerhalb der Öffnungszeiten 
des Rathauses melden Sie Störungen bei der 
Zentrale „Waldwasser“ unter (09938) 919330.

Ärzte:
Arztpraxis Riedlhütte  (08553) 2713
Zahnärzte Riedlhütte Thomas u. Maria Denk 
   (08553) 6931

Museum:
Waldgeschichtliches Museum (08552) 9748890

Touristinformation:
Touristinformation Riedlhütte (08553) 8919201

Anmeldungen erforderlich unter Tel. 0800-
0776650 o. nationalpark@fuerungsservice 
de, falls nicht anders vermerkt.
psssst...... tagesaktuelle Freizeitaktivitäten.
Wenn Sie oder Ihr Verein Veranstaltungen 
planen, können Sie diesen Veranstaltungska-
lender gern mit den Daten füttern.Bitte setzen 
Sie sich dafür mit der Tourist-Info in Riedlhütte 
(Tel. 08553-8919 201) in Verbindung.
01.07: Vortrag „Unser Dialekt.
von Karl-Heinz Reimeier, Zusamma-
kemma mit den Ohetalern. In Zusam-
menarbeit mit dem Kulturkreis Frey-
ung-Grafenau,der KEB und dem Karl 
Klostermann Verein. 15:30 Uhr im Ver-
einsheim Riedlhütte. Anmeldung 08552 
4200 oder info@ohetaler.de.
***
02.+03.07. und 30.07.+31.07.2022 
„Tage der offenen Türe 2022“ bei der 
Feld- und Waldbahn Riedlhütte    am 
Festplatz im Ortszentrum von Riedlhütte ( 
Bergstrasse 5; 94566 Riedlhütte )  www.
feldbahn-riedlhuette.de
***
8. Juli: Die vier Elemente: Feuer, Was-
ser, Luft und Erde. 
mit Steffi Krickl und Ranger. Waldhäuser 
Ausblick, 19 Uhr.
***
16+17. Juli: Waldfest Höhenbrunn
der FFW Höhenbrunn an der Asphaltanla-
ge Höhenbrunn. Beginn: Samstag, 16. Juli 
18.00 Uhr, Sonntag, 17. Juli   9.00 Uhr.
***
23. Juli: Seefest in St. Oswald
ab 14 Uhr Kindernachmittag. Ab 19:30 
Uhr musikalische Unterhaltung mit „oa-
moi Zwoa“. (s. S.8)
***
24. Juli: Durch das große Filz.
Wanderung durchs Moor mit Claudia 
Melch. P Diensthüttenstraße 10 Uhr.
***
24. Juli: Kindertheater „Im Wald“
Theater nuu, Hans-Eisenmann Haus um 
15 Uhr.
***

24. Juli: Pfarrfest  der Pfarrei Spiegelau-Riedl-
hütte im Anschluss an die Hl. Messe um 10 Uhr 
vor dem Pfarrsaal in Riedlhütte. (s. S. 24)
***
29. Juli: Vortrag - der Böhmerwalddichter 
Karl Klostermann von Willi Steger. Zusamma-
kemma mit den Ohetalern. In Zusammenarbeit 
mit dem Kulturkreis Freyung-Grafenau,der KEB 
und dem Karl Klostermann Verein. 15:30 Uhr 
im Vereinsheim Riedlhütte. Anmeldung 08552 
4200 oder info@ohetaler.de.
***
31. Juli: Glosafest (unter Vorbehalt)
mit großem Jahresflohmarkt, Porzellan-Kilover-
kauf, Oldtimerschau, Feld- und Waldbahnbe-
trieb u. v. m. Für das leibliche Wohl wird bestens 
durch die örtliche Gastronomie und die Vereine 
gesorgt. Infos bei der Tourist-Info Riedlhütte 
oder Tel. 08553/89 19 201.
***
Vorankündigung: 
27. August: 10-18 Uhr Inklusionsfest des 
Skiclub Reichenberg. Weitere Infos unter www.
skiclub-reichenberg.de

Weitere Infos zu Führungen und auch zu den Hygie-
neregeln finden Sie auf  https://www.nationalpark-
bayerischer-wald.bayern.de/besucher/fuehrungen 
oder www.ferienregion-nationalpark.de. Bitte prüfen 
Sie auch, ob die Veranstaltung, aufgrund der aktuellen 
Corona Zahlen auch statt finden kann.

jeden Donnerstag: Auf den Spuren der 
Goldwäscher    
Wanderung entlang des Klosterfilzes mit Begut-
achtung der heute noch sichtbaren Seifenhügel. 
Am Goldwaschplatz bekommt jeder die Gelegen-
heit selbst Gold zu waschen. 13:00 – 15:30 Uhr. 
Gummistiefel mitnehmen (können nach Verfüg-
barkeit in der Ti in Riedlhütte geliehen werden) 
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gege-
ben. Anm.: 0800 0776650. 

jeden Samstag: Nationalpark exklusiv. 14 
Uhr. Mit Mitarbeitern den Nationalpark erleben! 
Jeden Samstag bietet die Nationalparkverwal-
tung im Rahmen der Sonderführungsreihe „Na-
tionalpark exklusiv“ Einblicke in die unberührte 
Natur des Nationalparks. Experten des National-
parks nehmen Sie mit zu ganz besonderen Orten 
in unserer Waldwildnis. Anmeldung erfordlich.
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Einladung zum Seefest in St. Oswald

Heizung  -  Solar  -  Sanitär

Goldener Steig 35

Seefest in St. Oswald 
Endlich gibt es in St. 
Oswald wieder ein 
Seefest. Der „Förder-
verein Badeweiher-
freunde Sankt Oswald 
e.V.“ veranstaltet am 
23. Juli das Fest.
Ab 14 Uhr ist ein Kindernachmittag, mit Kinderschminken, Glasper-
lensuche, Bumskopfwerfen, Angelzielwerfen, Feuerwehr Kübelsprit-
zen und vielen weiteren geplant. Wer mitmacht, kann sich über eine 
kleine Überraschung freuen. Ab 19:30 Uhr heizen „oamoi Zwoa“ (Jan 
Schiffler und Marco Schober) im Festzelt ein. Auch auf ein Lagerfeu-
er und Barbetrieb können sich die Besucher freuen. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Der Erlös wird komplett dem Erhalt und der 
Pflege unseres Badeweihers zugeführt. Der Verein freut sich auf zahl-
reiche Besucher.

Theaterfahrt der Heinz-Theuerjahr-Schu-
le zum „Grafenauer Frühling“
Die Schülerinnen und Schüler der ersten bis dritten Klassen der Heinz-
Theuerjahr-Schule Neuschönau durften sich nach Grafenau auf den 
„Weg machen“ und das Theaterstück „Das tapfere Schneiderlein“ des 
Marionettentheaters Bille im Rahmen des „Grafenauer Frühlings“ an-
sehen. Dort wurde gebangt und gelacht, als sich der Schneidermeister 
auf sein waghalsiges Abenteuer begab. Er wollte - verkleidet als Ritter 
- ein großes Wildschwein im königlichen Wald einfangen. Das war ein 
wirklich schwieriges Unterfangen, doch zu guter Letzt gelang ihm auf-
grund seiner Klugheit nicht nur diese Mission. Ganz nebenbei besiegte 
er auch noch zwei Riesen und fing ein Einhorn ein. 
Die Kinder waren von der Geschichte, den kunstvoll gestalteten Mario-
netten und auch von der gemeinsamen Busfahrt begeistert.
Da derartige Veranstaltungen in den vergangenen beiden Jahren der 
Coronapandemie zum Opfer gefallen sind, genossen die Kinder diesen 
Ausflug und das Theaterstück umso mehr! Ein herzliches Dankeschön 
an unseren Elternbeirat, der sich großzügig an den Buskosten beteilig-
te.      -HTS-
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1. Vorstellung Klosterideen          
Zu diesem TOP begrüßt Bgm. Schwankl Herr 
Klaus Bauer, Herrn Lankl und Herrn Pauli 
vom Architekturbüro APA und Herrn Andreas 
Schmöller vom Architekturbüro Schmöller.
Zunächst stellt Herr Schmöller dem Gremium 
nochmals das von seinem Büro erstellte Vor-
konzept zur Revitalisierung des Klosters vor. 
Im Anschluss daran präsentiert Herr Bauer 
neue, weitere Ideen einer künftigen Nutzung 
des alten Klosterstadls vor. Der Stadl soll zum 
einen als neues Feuerwehrhaus für die sich erst 
kürzlich zusammengeschlossenen Wehren St. 
Oswald und Höhenbrunn dienen, zum anderen 
soll der obere Bereich als Veranstaltungsraum 
genutzt werden. 
Anhand einer Präsentation stellt er dem Ge-
meinderat zwei verschiedenen Varianten vor. 
Variante A:
UG: Komplettes UG wird durch die Feuerwehr 
genutzt
OG: Veranstaltungsraum mit großer Bühne; be-
grenzter Raum aufgrund der 2m - Linie
Variante B:
UG: Nutzung durch die Feuerwehr  und Vereine 
OG: Veranstaltungsraum selbst ist größer, als 
bei Variante A. Viele Räumlichkeiten, welche 
man für Veranstaltungen benötigt sind bereits 
im UG vorhanden. Dadurch steht insgesamt 
mehr Platz zur Verfügung.
GRin Lang befürchtet, dass es zu einer Konflikt-
situation bei einer gemeinsamen Nutzung von 
Feuerwehr und Vereinen kommen könnte, z.B. 
wenn eine Alarmierung während einer Veran-
staltung erfolgt.
Bgm. Schwankl erwidert, dass dies natürlich 
geprüft, abgesprochen und entsprechend be-
plant werden müsste. Dennoch sieht er den 
Vorteil darin, dass sich durch die Mehrfach – 
Nutzung das komplette Klosterareal mit Leben 
füllt.  
GR Pleintinger erklärt, dass er die Version mit 
dem Feuerwehrhaus heute zum ersten Mal 
vorgestellt bekommen hat. Die ursprüngliche 
Klosteridee wurde detailliert geplant und kon-
zeptioniert. Er regt an, das Erfordernis eines 
neuen Feuerwehrhauses und eines Bürgersaals 
im Grundsatz zu überdenken, ob hierfür über-
haupt Bedarf besteht.
In Sachen Feuerwehrhaus erwidert der

Bgm., dass das Oswalder Feuerwehrhaus 
sanierungsbedürftig sei, insbesondere 
reicht der Platz für ein drittes Fahrzeug auf-
grund der geänderten DIN – Vorschriften 
nicht aus. Auch steht im ganzen Gemein-
degebiet kein Saal für größere Veranstal-
tungen zur Verfügung. 
GR Segl möchte noch wissen, ob in den Pla-
nungen auch eine Theke, Ausschank oder 
Küche miteingeplant worden sei. 
Architekt Bauer würde für solche Einrich-
tungen die Variante B als vorteilhafter an-
sehen, da bei dieser insgesamt mehr Platz 
zur Verfügung stünde. 
2.1. Bauantrag für den Neubau einer 

Stützmauer auf der Fl.Nr. 1056 in 
Höhenbrunn          

Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Neubau ei-
ner Stützmauer auf dem Grundstück Fl.Nr. 
1056, Gmkg. St. Oswald zu.“
2.2. Bauvoranfrage für den Neubau 

eines Einfamilienhauses mit Dop-
pelgarage auf der Fl.Nr. 2085 in 
Guglöd          

Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
auf der Fl.Nr. 2085, Gemarkung St.Oswald 
zu.“
2.3. Bauantrag für die Nutzungsän-

derung des Sportplatzes St.Oswald 
(Sandplatz) zur Festwiese          

Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt der Nutzungsän-
derung des Sportplatzes St.Oswald (Sand-
platz) zur Festwiese auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 33, Gmkg. St. Oswald zu.“

3. Bericht des Jugendbeauftrag-
ten Julian Vater          

Zu diesem TOP begrüßt Bgm. Schwankl den 
Jugendbeauftragten Julian Vater, der dem 
Gemeinderat über seine Tätigkeiten und 
weiteren Planungen berichtet. 
Bürgermeister Schwankl bedankt sich ganz 
herzlich beim Jugendbeauftragten für sein 
Engagement und seine tolle Arbeit, gerade

das Ferienprogramm 2021 war ein toller 
Erfolg.

4. Widmung der Ortsstraße im 
Baugebiet Riedlhütte-Nord          

Durch die Ausweisung des Baugebietes 
„Riedlhütte-Nord“ wurde eine neue Ortsstra-
ße in Riedlhütte geschaffen. Die Straße ist 
mittlerweile fertiggestellt. Sie ist nach Art. 
6 BayStrWG zu widmen. Die Straßenfläche 
befindet sich im Eigentum der Gemeinde 
St.Oswald-Riedlhütte. 
Die Ortsstraße liegt auf ihrer vollen Länge 
von 227 m auf den Flurnummern 1994/5, 
1992/4 und 1986/7, Gemarkung St.Oswald. 
Die Gemeinde St.Oswald-Riedlhütte trägt die 
Baulast an der neu geschaffenen Straße.
In der Fraktionsführersitzung am 11.05.2022, 
wurde von Bürgermeister Schwankl als Stra-
ßenname „Bürgermeister-Schmutzer-Stra-
ße“ vorgeschlagen.
In der Satzung über Auszeichnungen der 
Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte vom 
05.12.2002 heißt es in 
§ 2 Benennung von Straßen, Wegen und 
Plätzen
(1) Die Gemeinde kann Straßen, Wege und 
Plätze des Gemeindebereiches den Namen 
von Persönlichkeiten geben, die sich um die 
Menschheit, die Bundes-republik, den Frei-
staat Bayern oder die Gemeinde St. Oswald-
Riedlhütte hohe Verdienste erworben haben.
(2) Die Auszeichnung soll in der Regel nach 
dem Tode des Namensträgers geschehen.
Die neu geschaffene Straße „Bürgermeister-
Schmutzer-Straße“ in Riedlhütte muss nun 
zur Ortsstraße gewidmet werden.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Die neu geschaffene Straße „Bürgermeister-
Schmutzer-Straße“ im Ortsteil Riedlhütte wird 
als Ortsstraße gewidmet.“

5. Umstufung des nicht ausge-
bauten öffentlichen Feld- und 
Waldweges Auerwaldforstweg 
zu einem ausgebauten öffentli-
chen Feld- und Waldweg     

Am 01.07.2021 ging bei der Gemeindever-
waltung ein Schreiben der Waldbesitzer-
vereinigung Freyung-Grafenau e.V. ein. Der 
Gemeinderat hat sich bereits in der Oktober
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sitzung mit dem Antrag befasst und Bürger-
meister und Verwaltung mit der Suche nach 
Lösungsmöglichkeiten beauftragt. 
In diesem Schreiben stellte der Geschäftsfüh-
rer der WBV FRG, Herr Xaver Hartinger das 
Problem der Holzlagerung dar.
Nach längerer Suche nach einem Holzlager-
platz erklärte sich der Besitzer der Flurnum-
mer 2008 bereit, dass das Holz auf seinen 
Grund kurzzeitig gelagert werden darf. Die-
ser Lagerplatz ist auch der einzig praktikable 
Holzlagerplatz für das ganze nördlich an den 
Nationalpark angrenzende Privatwaldgebiet 
von Riedlhütte. Um diesen einen Lagerplatz 
zu erreichen muss die Zufahrt über Fl.Nr. 
2008/2 erfolgen. Jedoch ist dieser Gemein-
deweg zu schmal. Ein normaler LKW für 
Holztransport ist 245 cm breit.
Früher waren Flurwege auf 2,50 Meter aus-
gelegt, für Schlepper von fünf Tonnen Ge-
wicht. Größere Fahrzeuge kommen also auf 
den schmalen Wegen kaum aneinander vor-
bei. Deshalb gab es nun eine Änderung des 
Wegenetzes, die es deutlich leichter macht.
Die neuen Kernwege sind jetzt 3,50 Meter 
breit asphaltiert, mit einem befahrbaren 
Seitenstreifen von je 0,75 Metern und aus-
gelegt auf Landmaschinen bis zu 40 Tonnen 
Gewicht. Dies bedeutet eine Gesamtbreite 
von 5,00 m.
Der Auerwaldforstweg Riedlhütte, der bisher 
als nicht ausgebauter öffentlicher Feld- und 
Waldweg gewidmet war soll zu einem aus-
gebauten öffentlichen Feld- und Waldweg 
umgestuft werden. Dies betrifft die Fl.Nr. 
2008/2, Gmkg. St. Oswald. Er soll somit auch 
eine Gesamtbreite von 5,00 m erhalten. Er 
ist nach Art. 7 BayStrWG umzustufen.  Der 
Weg befindet sich im Eigentum der Gemein-
de St.Oswald-Riedlhütte. Er liegt mit seiner 
vollen Länge von 262 m auf der Flurnummer 
2008/2, Gemarkung St.Oswald. 
Die Gemeinde St.Oswald-Riedlhütte trägt 
nach der Umstufung die Baulast an dem aus-
gebauten öffentlichen Feld- und Waldweg.
Die bisherige Baulast trugen die jeweiligen 
Beteiligten der Grundstücke mit dem Fl.Nrn. 
2008, 2008/3, 2008/4, 2009 und 2073.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der bisherige nicht ausgebaute öffentlichen 
Feld- und Waldweg Auerwaldforstweg Riedl-

hütte auf der Fl.Nr. 2008/2 wird zu einem aus-
gebauten öffentlichen Feld- und Waldweg mit 
einer Gesamtbreite von 5,00 m umgestuft.“

6. Stellungnahme der Gemeinde 
zur Planung einer barrierear-
men Bushaltestelle im Bereich 
Parkplatz Racheldiensthütten-
straße          

Am Dienstag, den 10. Mai 2022 ging bei 
der Gemeindeverwaltung nach vorherigem 
Vor-Ort-Termin mit dem Bürgermeister ein 
Schreiben von der Nationalparkverwaltung 
Bayerischer Wald ein. In diesem Schreiben 
wird über die Planung einer barrierearmen 
Bushaltestelle im Bereich Parkplatz Rachel-
diensthüttenstraße berichtet.
Übersicht mit den barrierearmen Angeboten 
in diesem Bereich: zur Bushaltestelle kommt 
eine barrierearme Sitzgelegenheit, eine bar-
rierearmes Wald-WC und Infotafeln. Von hier 
aus wird der neue barrierearme Wanderweg 
im Süden fußläufig erreichbar sein. Der bar-
rierearme Weg wird auf einem Teilstück des 
Rundweges „Kreuzotter“ aktuell gebaut. 
Baubeginn der Bushaltestelle ist im Juni, das 
genaue Zeitfenster liegt uns noch nicht vor. 
Geplant ist ein paar Tage vor Baubeginn im 
Baustellenbereich Halteverbotsschilder auf-
zustellen und diesen Bereich mit Flatterband 
abzusperren.
Die Bushaltestelle Taferlruck soll diesen Som-
mer mit einem barrierearmen Holzproviso-
rum ausgestattet werden. Von hier aus wird 
dann das barrierearme Teilstück des Rund-
weges Hirschgeweih entlang des Seebaches 
erreichbar sein.
An der Bushaltestelle zur Racheldiensthütte 
ist ebenfalls vorerst ein Holzprovisorium ge-
plant. Wann dies realisiert wird steht zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht fest.
An der Graupsäge wird diesen Herbst der 
Parkplatz zum P+R ertüchtigt. Ab 2023 sol-
len die Sommer-Igelbusse in den Parkplatz 
fahren. Dort wird ein Bussteig für 2 hinterei-
nanderstehende Igelbusse gebaut. Die Igel-
busse wenden vorm Betriebsgelände und 
fahren bei der Einfahrt zum P+R auch wieder 
aus. Direkt an der Einfahrt und 450m vor der 
Einfahrt (von Spiegelau kommend vor dem 
Abzweig nach Waldhäuser) werden Vorweg

weiser aufgestellt (mit dem Hinweis auf den 
P+R und den Igelbus). 
Bushaltestellenplanung: Deutlich zu se-
hen ist hier der Gefahrenpunkt Querung 
Basisstraße.
Die erforderliche Kurvenanpassung,von der 
Basisstraße aus kommend, ist ebenfalls ge-
plant, damit der Bus parallel zum Busbord 
zum Stehen kommt.
Gerade in den Sommermonaten ist der Park-
platz Diensthüttenstraße hoch frequentiert, 
eine Verringerung der angebotenen Park-
plätze wird daher seitens Bürgermeister und 
Verwaltung als nicht glücklich angesehen. Es 
ist eine Verschärfung der Verkehrsproblema-
tik zu befürchten. Selbst im Winter wird der 
Parkplatz aufgrund der Guglöder Loipe viel 
von Einheimischen als auch von Sportlern 
aus dem näheren Umkreis sehr stark genutzt. 
Um Beratung wird gebeten.
Das Gremium sprach sich mehrheitlich dafür 
aus, dass eine barrierefreie Bushaltestelle 
grundsätzlich zu befürworten sei, dennoch 
wird angeregt, die Planungen nochmals zu 
überdenken bzw. Ersatzparkflächen in un-
mittelbarer Nähe zu schaffen. 
Dem Beschluss wurde zugestimmt. Ge-
genstimme GR Köhl.
„Die Gemeinde St. Oswald – Riedlhütte be-
antragt bei der Nationalparkverwaltung die 
Planungen bzgl. des Diensthüttenstraßen-
parkplatzes nochmals zu überdenken und regt 
den Erhaltung der Anzahl der bestehenden 
Parkplätze an, ggf. sind in unmittelbarer Nähe 
neue Parkflächen auszuweisen.“ 

7. Bestellung Kassenverwalter 
und stellvertretender Kassen-
verwalter          

Die VA Gaschler geht in Ruhestand. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Gemäß Art. 100 Abs. 2 GO wird der Verwal-
tungsangestellte Simon Eider zum Kassenver-
walter und der Verwaltungsangestellte Simon 
Schneck zum stellvertretenden Kassenverwal-
ter bestellt.“

8. Festlegung der Asphaltierungs-
arbeiten 2022          

Im diesjährigen Haushalt ist für den Straßen-
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unterhalt ein Betrag von 200.000 € ein-
geplant, davon wurden bereits 3.508,39 € 
ausgegeben und weitere Ausgaben werden 
auch wieder anfallen (Verkehrszeichen, Kalt-
mischgut, Asphaltentsorgung usw.).
Eine Reserve von 15.000 T € sollte daher in 
jedem Fall eingeplant werden.
Es wird daher vorgeschlagen, einen Be-
trag in Höhe von 150.000 € für die jährlich 
durchzuführenden Asphaltierungsarbeiten 
einzuplanen.
Folgende Straßenabschnitte sind für eine As-
phaltierung angedacht:
-Geheimrat – Frank – Straße Teilabschnitt 
II (Abzweigung Hammerberg – Anfang 
Pocherstr.),
-Josefihäuser Teilabschnitt I  
-Einfahrt und Teilbereich Parkplatz Ost
Der übrige Betrag (ca.30.000 €) soll für Aus-
besserungsarbeiten aufgewendet werden. 
Nachdem eine erste Kostenschätzung für die 
vorgeschlagenen Abschnitte äußerst positiv 
verlaufen ist, werden bzw. können noch wei-
tere Straßenzüge mitaufgenommen werden. 
Bgm. Schwankl schlägt daher vor, noch 
den Ziegelhüttenweg und einen Teilab-
schnitt der Zufahrtsstraße nach Guglöd 
mitaufzunehmen. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der GR der Gemeinde St. Oswald - Riedlhüt-
te beschließt folgende Straßenabschnitte zu 
asphaltieren:
-Geheimrat – Frank – Straße Teilabschnitt 
II (Abzweigung Hammerberg – Anfang 
Pocherstr.),
-Josefihäuser Teilabschnitt I  
-Einfahrt und Teilbereich Parkplatz Ost
-Ziegelhüttenweg
-Teilabschnitt Zufahrtsstraße Guglöd
Bürgermeister und Verwaltung werden mit 
der Einholung von Angeboten beauftragt. 
Der übrige Betrag soll für Ausbesserungsar-
beiten verwendet werden.“ 

9. außerordentlicher TOP: Bauan-
trag für den Anbau einer über-
dachten Terrasse mit Winter-
garten auf den Fl.Nrn. 1946/1 
und 1948 in Riedlhütte     

Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.

„Der Gemeinderat stimmt dem Anbau einer 
überdachten Terrasse mit Wintergarten auf 
den Grundstücken Fl.Nrn. 1946/1 und 1948, 
Gmkg. St. Oswald zu.“

10. Anfragen          
Bgm. Schwankl gibt noch folgendes bekannt:
ILE NP Gde.: Gestaltungspreis
Am 29.04 endete die Abgabefrist für unse-
ren „Gestaltungspreis“. Leider haben nicht 
so viele „ehemalige Bauherren“ hierfür Ihre 
Bewerbung abgegeben, wodurch wir nun 
nach vorheriger Absprache mit Büro APA die 
Frist zum 31.05. verlängert haben. Es kann, 
soll … sich JEDE(R) bewerben, auch wenn 
das  Objekt schon längst abgeschlossen ist. 
Selbstverständlich auch Bewerbungen von 
kommunalen und gewerblichen Objekten.

Die Wahl des ersten Bürgermeisters wur-
de auf Sonntag, den 24.07.2022 terminiert. 

GR Bachfischer wies im Zusammenhang mit 
der gemeindlichen Rama Dama Aktion 
daraufhin, dass einige engagierte Bürger am 
Wanderweg an der Gr. Ohe bereits vorab den 
Müll eingesammelt haben. Gemeinderat und 
Bürgermeister bedanken sich ganz herzlich 
für die Mithilfe. 

Nachdem keine weiteren Anfragen mehr 
gestellt werden verabschiedet sich Bgm. 
Schwankl vom Gemeinderat. In seiner Ab-
schiedsrede (siehe S. 3) sprach er dem Gremi-
um, der Verwaltung, dem Bauhof und allen 
Mitarbeitern seinen Dank aus. Auch bedank-
te er sich bei engen Weggefährten und seiner 
Familie.
Die dritte Bürger-
meisterinnen Mo-
nika Lang dankte 
im Namen des Ge-
meinderates Bgm. 
Schwankl für seine 
geleistete Arbeit und 
die gute Zusammen-
arbeit. Für die Zu-
kunft wünschte sie 
alles Gute. 

Bürgermeisterwahl 2022
Die „Wahlbenachrichtigungskarten“ werden 
Anfang Juli wieder in Briefform versandt 
werden. Bitte beachten Sie, es handelt sich 
hierbei nicht um eine Wahlwerbung, son-
dern um die amtliche Benachrichtigung 
über Wahltermin und -lokal und muss wie 
die altbekannte Karte zur Wahl mitgebracht 
werden bzw. können mit dieser Briefwahlun-
terlagen beantragt werden.
Wichtiger Hinweis für Briefwähler:
Briefwahlunterlagen können aus rechtlichen 
Gründen nicht mehr in der Tourist - Info in 
Riedlhütte abgegeben werden! Es wird dort 
auch keine Wahlurne aufgestellt werden. 
Eine Abgabe am Wahltag in einem Stimmbe-
zirk ist nicht möglich!

Die Briefwahlunterlagen sind aus-
nahmslos im Rathaus abzugeben oder 
per Post zu versenden! 
Aktuelle Informationen rund um die Bürger-
meisterwahl finden Sie auf unserer Home-
page unter „Aktuelles“. 

Grundsteuerreform
Informationen zur Bayerischen Grundsteu-
erreform finden Sie auf unserer Gemeinde-
homepage unter „Aktuelles“.
Sofern Steuerpflichtige ihre Erklärungen 
handschriftlich ausfüllen wollen, können sie 
die Papiervordrucke verwenden, die ca. ab 
dem 07. Juli 2022 in der Gemeindeverwal-
tung zur Verfügung gestellt werden.
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100-jähriger Kalender / Aus der Gemeinde / Aus dem Kiga

100-jähriger Kalender im Juli
 01.–09.  Kühle Tage
12.  Ein glühend heißer Tag
13.–31.  Eine große Hitze und kein Regen, es folgt eine große Dürre

(Quelle: https://www.100-jaehriger-kalender.com/wetter-2022; Stephan Wild)

Für ein Leben in 
Würde und Menschlichkeit

Angela Klessinger

Wir bieten Ihnen

- Häusliche Krankenpflege
- Grundpflege nach dem 

Pflegeversicherungsgesetz
- Hauswirtschaftliche Versorgungen

Kostenlose Beratung 24 Stunden erreichbar

ambulanter Pflegedienst 
St. Raphael

Geheimrat-Frank-Str. 27, 94566 Riedlhütte
Tel.: 08553 / 97 97 70     Fax: 08553 / 97 97 72

Mail    info@pflegedienst-st-raphael.de
Web    www.pflegedienst-st-raphael.de

Verabschiedung der Kassenverwalterin 
Judith Gaschler
Zum 01.06.2022 wurde die Kassenverwalterin Judith Gaschler in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
In einer kleinen Feierstunde blickte Bürgermeister Peter Schwankl zu-
sammen mit den Mitgliedern der 
Verwaltung auf ihr langjähriges 
Wirken zurück.
Bereits seit 2001 war Frau Gasch-
ler bei der Gemeinde zunächst 
als Sachbearbeiterin für die Fi-
nanzverwaltung beschäftigt. 
Zeitweise übte Frau Gaschler das 
Amt des Kämmerers aus. Ab Ap-
ril 2009 wurde sie zur Kassenverwalterin der Gemeinde St. Oswald – 
Riedlhütte bestellt.  Eine Tätigkeit, die sie seither mit Genauigkeit und 
Sachverstand ausübte.
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge scheidet Frau 
Gaschler nun aus dem Dienst und freut sich auf ihre Freizeit, die sie vor 
allem ihrer Familie und Hobbies widmen möchten. 
Als Nachfolger haben sich VA Simon Eider als Kassenverwalter und Si-
mon Schneck als Stellvertreter bereits seit Beginn des Jahres 2022 gut 
eingearbeitet und sind gerne für Sie da.

Kleine Bauernhofforscher unterwegs
Ein besonderes Abenteuer für unsere Regenbogenkinder aus dem Kindergarten St. 
Oswald war der Besuch des ErlebnisBauernhofs Zeintl in Schöfweg.  
Das bunte Programm mit einer Reise der Sinne kam bestens bei den Kindern an. Bei 
Spaß und Spiel im Kuhstall lernten sie Lieselotte mit ihren Freundinnen kennen. An 
der Melkattrappe mit Melkschemel durfte die Gruppe das Melken ausprobieren und 
im Anschluss selbst Butter herstellen bzw. „schlagen“. 
Neben Esel Joschi, Pferden, Kühen, Katzen, Hund und Hühnern gab es noch so man-
che andere Überraschung. Dabei durfte der kleine rote Traktor ebenfalls nicht fehlen. 
Und in der großen Spielescheune war für jeden der Kinder etwas dabei. Zwischen-
zeitlich stärkten sich alle bei einer guten, gesunden Brotzeit. Was für ein toller Tag, 
der sowohl den Mädchen als auch den Jungen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird!
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Bürgermeisterkandidaten
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
mein Ziel ist es Bürgermeister unserer wunderschönen Gemeinde Sankt Oswald- Riedlhütte zu werden und mich mit aller Kraft und Begeiste-
rung für die Zukunft unserer Gemeinde einzusetzen. 
Als Gemeinderat setze ich mich bereits jetzt für die Belange unserer Bürgerinnen und Bürger ein, um das Bestmögliche zu erreichen. 
Am 24. Juli 2022 haben Sie die Wahl! Sie können mit Ihrer Stimme entscheiden, wer künftig die Geschicke unserer Gemeinde an federführender 
Stelle leiten wird. Daher bitte ich Sie, gehen Sie wählen.
Mein Bestreben ist es gemeinsam mit Ihnen und unserem Gemeinderat anzupacken und die nächsten Jahre unsere Gemeinde aktiv zu gestalten.
Dabei gilt es: 
- die positive Entwicklung, die unsere Gemeinde in den letzten beiden Jahren genommen hat, weiter vorantreiben 
- den sozialen und gesellschaftlichen Zusammenhalt ausbauen und stärken
- das erfolgreich Begonnene weiter fortsetzen, offene Projekte angehen, ohne dabei Zeit zu verlieren und Neues in Angriff zu nehmen

Gemeinsam mit Ihnen werde ich Sankt Oswald- Riedlhütte weiter voranbringen – mit Entschlossenheit, Zuversicht, Tatkraft und Verlässlichkeit 
– getreu meinem Motto „GEMEINSAM ZUKUNFT GESTALTEN“

Ihr 

Matthias Häusler 
Bürgermeisterkandidat 2022 

Grußworte Bürgermeisterkandidat Matthias Häusler
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Sani und Sieger!
Wir gratulieren dem Schulsanitätsteam des LLG und seiner Teamleite-
rin Ursula Schötz recht herzlich zur erfolgreichen Teilnahme beim Regi-
onalwettbewerb des Jugendrotkreuzes im Kurparkgelände Grafenau. 
Unter neun Gruppen und über 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
aus den Landkreisen Passau, Deggendorf, Regen und Freyung-Grafe-
nau hat sich die Truppe, die unter dem Namen „Unkreative Schulsanis“ 
an den Start gegangen war, letztlich bei allen Wettkampfstationen 
durchgesetzt. Ein schöner Erfolg für den Schulsanitätsdienst und das 
Ehrenamt!     -LLG-

Jeden Mittwoch von 10-15 Uhr können Kinder und Erwachsene ihre eigene Kugel blasen!

Donnerstag, 04.08.2022 Waldgeschichtliches Museum
Die Ausstellung des Waldgeschichtlichen Museums lädt zu einer aufre-
genden Reise in die Vergangenheit ein.
Uhrzeit/Dauer: 10– 13:00 Uhr, Anmeldung bis 21. Juli.
Mittwoch, 10.08.2022: Golfclub am Nationalpark Bay. Wald (Ergänzungs-
termin - nur bei ausreichender TN Zahl für den 3.8) siehe MI 03. August 
Samstag, 13.08.2022: FFW St. Oswald
Freue dich auf Schauübungen und spannende Bastelaktionen! Erkunde
das Gerätehaus und die Einsatzfahrzeuge.
Uhrzeit/Dauer: 10– 16:00 Uhr, Anmeldung bis 30. Juli.
Samstag, 20.08.2022  Schützenverein Riedlhütte
Die verschiedenen Disziplinen des Vereins an einem Schnuppertag 
kennenlernen.
Uhrzeit/Dauer: 09:00 – 15:00 Uhr, Anmeldung bis 06. August
Samstag, 27.08.2022 Skiclub Reichenberg
Freue dich auf ein spannendes Programm vom DSV mit verschiedene 
Bewegungsparcours. An diesem Tag findet außerdem das Inklusions-
fest statt
Uhrzeit/Dauer:10:00 – 14:00 Uhr, Anmeldung bis 13. August
Montag, 29.08.2022 FFW Riedlhütte-Reichenberg
siehe 1.8 - Anmeldung bis 15. August
Mittwoch, 31.08.2022 Waldgeschichtliches Museum
siehe 04.08 - Anmeldung bis 17. August

Anmeldung bitte über jugend@sankt-oswald-riedlhuette.com  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt
Es erwartet die Kinder ein spannendes Programm bei den jeweiligen 
Vereinen. Näheres dazu und das Anmeldeformular finden Sie auch auf 
der Gemeindehomepage.

Kommunales Ferienprogramm für Kin-
der 2022
Das Programm:
Montag: 01.08.2022 FFW Riedlhütte-Reichenberg
Mit Spaß und Spiel die Feuerwehr kennenlernen! Es kann nass werden:
Bitte den Kindern Handtuch und Wechselkleidung mitgeben!
Uhrzeit/Dauer: 13:00 – 16:00 Uhr, Anmeldung bis 18. Juli.
Dienstag, 02.08.2022 DJK SV St. Oswald
Mach dich auf eine spannende Erkundungstour des Vereins gefasst! In 
den einzelnen Sparten, wie Fußball oder Eisstockschießen erwarten 
dich tolle Eindrücke und Erlebnisse!
Uhrzeit/Dauer: 9:30– 15:00 Uhr, Anmeldung bis 19. Juli.
Mittwoch, 03.08.2022  Golfclub am Nationalpark Bay. Wald
Schnuppergolfen mit altersgerechten Schlägern; Rundfahrt über den 
Golfplatz; Puttwettbewerb;Gemeinsames Mittagessen
Uhrzeit/Dauer: 10– 15:00 Uhr, Anmeldung bis 20. Juli.

Aus den Schulen / Ferienprogramm

 Rechtsanwälte Greß
 Rüdiger Greß       Lukas Greß
  Stadtplatz 9 Tel.
  94481 Grafenau        
    Fax  

    E-Mail: ra.gress@t-online.de

08552 3703
08552 91585
08552 2561
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Krönender Abschlussball der Paul-Friedl Mittelschule

Beim Abschluss ihres Tanzkurses zeigten die jungen Damen und Herren der Mittelschule Riedlhütte, was sie in den vergangenen Wochen in der 
Tanzschule MovingArt Nicole Asam gelernt hatten. Kaum wiederzuerkennen waren die Schüler in ihren festlichen Roben, die man so bisher in 
der Schule wohl kaum gesehen hat. Mit den Klängen von Richards Clydermans „Ballade pour Adeline“ zogen die Tanzschüler mit einer Polonaise 
in den Saal ein. Nach dem Einzug begrüßte Rektorin Kerstin Kraft-Braumandl die rund 150 Gäste. Mit einem Wiener Walzer zu „Thousand Years“ 
von Christina Perri eröffneten die Tanzschüler dann offiziell und feierlich den Abschlussball. Es folgte die Präsentationsrunde mit Disco Fox, Blues 
und einem langsamen Walzer. Nach einigen Tanzrunden spielte die Band zum Eltern-Kind-Tanz auf, bei dem die Mädchen ihre Väter und die Bur-
schen ihre Mütter aufforderten. Nicht ohne Stolz schwebten die Eltern mit ihren Töchtern und Söhnen übers Parkett. Nach weiteren Tanzrunden 
folgte nun der von einigen Schülern lang erwartete traditionelle Tanzwettbewerb.
Unter den kritischen Augen der Jury gaben die Schüler einen Disco-Fox zum Besten. Neben der Beherrschung der Tanzschritte und Figuren waren 
vor allem die Ausstrahlung des Paares und das Gespür für die Rhythmik bewertungsrelevant. Ballkönigin und Ballkönig des Abends wurden 
schließlich Angelina Köppl und Marco Stockinger. Den 2. Platz belegten Katharina Joachimstaller und Jan Pinker. Auf Platz drei tanzten sich 
Nicole Reihofer und Noah Knittel. Die Siegerpaare gewannen neben extra angefertigten Schärpen auch Gutscheine, Urkunden und Medaillen. 
Ein herzliches Dankeschön an Ulrike Lang vom Bräustüberl Grafenau und ihrem Team, die mit einem leckeren Buffet und tollem Service die Gäste 
bestens versorgte. Genauso geht ein großer Dank an den Elternbeirat der Mittelschule Riedlhütte, der mit Kaffee und köstlichen Kuchen die 
Anwesenden verwöhnte.    -PFM-

Überraschung zum 50.Geburtstag unserer Rektorin Bettina Schopf 
„Ein Kilo Glück und hundert Tage Sonne und für den Lebensgarten stets Wasser in der Tonne…“, klang es aus den Kehlen aller Schülerinnen 
und Schüler der Heinz-Theuerjahr-Schule bei der Überraschung anlässlich des 50. Geburtstag unserer Rektorin. Etwas verdutzt blickte sie schon 
drein, als ihre Kinder kurz vor der Pause von Heidi Melch aus der Klasse abgeholt wurden. Dies legte sich jedoch schnell und aus der Verwunde-
rung wurde Freude. Alle Klassen und die Kolleginnen und Kollegen hatten sich in der Aula versammelt. Jedes Kind gab sein Bestes und so erklang 
ein wahres Festlied. Begleitet wurde der wunderschöne Kindergesang von Simone Watzl mit ihrer Gitarre.
Anschließend beglückwünschte auch das OGS-Team mit Kindern aus der Betreuung die Jubilarin. Dafür wurde extra das Lied „Hulapalu“ von 
Andreas Gabalier zum Geburtstagslied umgeschrieben und vom Chor gesungen. Begleitet wurde dieser von Bernhard Pilstl mit der Gitarre und 
von den Trommlerinnen und Trommlern der Rhythmusgruppe unter der Leitung von Barbara Uhrig. Die Tanzgruppe führte dazu gekonnt ihre 
eigens einstudierte Choreographie vor. Wir wünschen unserer Rektorin auch auf diesem Wege nochmal alles erdenklich Gute, ein Kilo Glück und 
hundert Tage Sonne. Nicht zuletzt aber, dass Sie auch weiterhin mit so viel Hingabe und Freude die Heinz-Theuerjahr-Grundschule leitet und 
somit gemeinsam mit allen an Schule Beteiligten die passenden Rahmenbedingungen zum Lernen und Entwickeln für unsere Schülerinnen und 
Schüler schafft. Eine weitere Überraschung gab es für das „Geburtstagskind Frau Schopf“, als sich Andrea Poxleitner und Regina Schopf mit den 
Gratulanten der Vorschulkinder vom Kinderhaus St. Anna an der Schule einfanden und Gedichte und Lieder vortrugen. Außerdem überreichten 
sie passende Geschenke für „Glück und Segen“. Schließlich ließ es sich auch der Elternbeiratsvorsitzende Hans Rosenberger nicht nehmen, als 
Vertreter der Elternschaft alles Gute zu wünschen.     -HTS-
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Erfolg beim Robotik-Wettbewerb der 
Grafenauer Realschüler
Einen Roboter so zu programmieren, dass er entlang einer schwarzen 
Linie im Quadrat fahren und an drei Stationen Pakete ausliefern kann 
– vor dieser Aufgabe standen die Teams der Staatlichen Realschule 
Grafenau, die am alljährlichen Robotik-Wettbewerb der Realschulen 
am 25. Mai in Riedenburg teilnahmen. Die Konkurrenz war groß bei 
diesem Wettbewerb, aus ganz Niederbayern gingen 13 Teams an den 
Start. Dabei sind die ersten zwei Siegerplätze heiß begehrt, da damit 
auch eine Qualifikation für die bayerischen Meisterschaften gesichert 
wäre. 
Die Staatliche Realschule Grafenau entsandte das Team „Anubis“ be-
stehend aus den Schülern Schneider Mary-Lynn (Klasse 6a) und Brau-
mandl Sophia (Klasse 5d) und dem „TeamLego“ bestehend aus den 
Schülern Weishäupl Leon (6 d) und Friedl Andreas (5a). 
Die Schüler mussten den Roboter dann programmieren, selbst bela-
den, auf dem Feld platzieren und starten. Zudem gab es ein Hindernis 
aus Holz, das umfahren werden musste. Besonders schwierig dabei war 
die Tatsache, dass dieses Hindernis direkt vor jeder Fahrt vom Schieds-
richter auf 
eine ande-
re zufällige 
P o s i t i o n 
ve r s c h o b e n 
wurde. Damit 
wurde sicher-
gestellt, dass 
der Roboter 
das Hindernis 
nur mit Hilfe seiner Sensoren erkennt. 
Im ersten Durchgang konnte das Team „Anubis“ hervorragende 25 
Punkte von insgesamt 40 möglichen Punkten einfahren, sie erreichten 
damit letztendlich den vierten Platz von dreizehn Teilnehmern. „Team-
Lego“ hatte beim ersten Durchgang Pech, da der Roboter nicht mehr 
zur schwarzen Linie zurückfinden konnte. Sie holten jedoch noch auf 
und belegten einen beachtlichen siebten Platz. 
An der Staatlichen Realschule Grafenau werden die MINT-Aktivitäten 
ihrer Schüler im Wahlfach Robotik mit der aktuellen Generation von 
Robotern unterstützt.   -RS Grafenau-

Endlich wieder Schulkonzert!
Nach so langer Zeit begab sich Konrektor Martin Weiß bei der Begrü-
ßung mitten ins Publikum – voll Staunen und Freude, dass zu diesem 
Anlass nach coronabedingter, zweijähriger Pause endlich wieder eine 
große Schulfamilie an der Staatlichen Realschule Grafenau zusam-
menfinden konnte. 
Die Schülerinnen und Schüler bewiesen an diesem Abend trotz Corona 
geschuldeter, verkürzter Vorbereitungszeit von nur ca. 8 Wochen wie-
der einmal, warum das Schulkonzert von so manchem in dieser langen 
Zeit schmerzlich vermisst wurde: Denn ein weitgefasstes Repertoire 
erwartete die Gäste – Popklassiker, aktuelle Hits, Volkstümliches - zu-
sammengestellt von den Musiklehrern Peter Moritz und Luise Brinster.
Realschulkonrektor Martin Weiß konnte eine große Zahl an Ehrengäs-
ten begrüßen. Ganz besonders freute die gesamte Schulfamilie, dass 
es sich auch Realschuldirektor Ferdinand Klingelhöfer trotz Krankheit 
nicht nehmen ließ, „seiner“ Schule einen Besuch abzustatten, um in 
Begleitung seiner Frau Christine und den Kindern Ferdinand und Pau-
line die Leistungen seiner Schülerinnen und Schüler zu bestaunen. 
Die Moderation des Abends übernahmen zwei Schüler, Christoph Lang 
(9a) und Paula Maier (9d), die – unter der Leitung von Studienrätin 
Daniela Schiller – humorvoll und charmant durch das Programm 
führten. 
Eröffnet wurde der Abend dann traditionell von der Bläsergruppe 
unter der Leitung von Robert Maier, bevor Schulchor (Leitung Peter 
Moritz) und Schulband (Leitung Luise Brinster) in abwechslungsrei-
chen Darbietungen und mit wechselnden Solisten Kostproben ihres 
Könnens gaben. Besonders hervorzuheben sind die zahlreichen Solo-
künstler, die immer wieder zwischen Schulchor und Band auftraten. 
Dazu gehörten die Sängerinnen Carmen Boxleitner und Elena Kölbl 
(9d), Susanne Scholz (9d) am Klavier mit „Railroad Boogie“ und Fiona 
Simmet (9d), die den Schulchor mit der Flöte bereicherte. Auch traditi-
onell bayerische Stücke wurden zum Besten gegeben, hier sind beson-
ders die steirischen Harmonikas zu erwähnen: Marco Stadler (6c) mit 
„Der oide Holzknecht“ und Laura Kuppler und Selina Loibl (beide 10b) 
mit der „Lausbubn Polka“. 
Nach kurzweiligen eineinhalb Stunden neigte sich der Abend dem 
Ende zu. Der lange donnernde Schlussapplaus war der verdiente Lohn 
für die jungen Musikerinnen und Musiker, aber auch für die Organisa-
toren, die so viel Engagement und Zeit für das Gelingen dieses Abends 
aufgebracht haben.  Die großzügigen Spenden, die am Ende der Ver-
anstaltung eingesammelt wurden, zeigten ebenfalls die Wertschät-
zung der Zuhörer.     -RS Grafenau-

Aus den Schulen
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Wir gratulieren / Wir trauern 

Veröffentlichung:

Alle Jubilare, die ihren Geburtstag bzw. das Ehejubiläum nicht 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir, dies jeweils bis zum 15. 
des Vormonats bis 12 Uhr bzw. zum Redaktionsschluss bei der 

Gemeinde, Tel.: (08552) 9611 - 10, E-Mail: poststelle@sankt-oswald-
riedlhuette.de zu melden. Möglich ist dies auch in der Tourist Info in 

Riedlhütte.

zum 75. Geburtstag:
Lindner Sonja, Reichenberg 
Weber Theres, Reichenberg

zum 80. Geburtstag:
Höcker Katharina, Guglöd

zum 92. Geburtstag:
Wolf Maria, Riedlhütte

zum 94. Geburtstag:
Apfelbacher Martha, Reichenberg

(Jubilare von 16.05 bis 15.06.2022)
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Standesamt

Das für den Gemeindebereich St. Oswald-Riedlhütte zuständige 
Standesamt Grafenau bittet in standesamtlichen Angelegenheiten 

um entsprechende, vorherige telefonische Terminvereinbarung!
Telefon: 08552/9623-46

Die widerrufliche Einwilligung zur Veröffentlichung im Rachelblatt gem. 
Art. 15 Bayer. Datenschutzgesetz (BayDSG) hat bei der Gemeinde zu er-
folgen. Im Falle einer Bestattung außerhalb der Gemeinde St. Oswald-
Riedlhütte hat dies der trauernde Angehörige ebenfalls mit der letzten 
Wohnortgemeinde abzuklären.

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit: 
Zettl Katharina & Rudolf, St. Oswald  

Peterlick Anna & Herbert, Höhenbrunn 

Wir gratulieren zur Eisernen Hochzeit: 
Burghart Maria & Willibald, St. Oswald 

Als Neubürger begrüßen wir:

Grimm Marco, Riedlhütte 
Grimm Franziska, Riedlhütte 

Grimm Jonas Riedlhütte 
Grimm Michelle, Riedlhütte 

Grimm Luisa Marie, Riedlhütte 
Anthofer Maximilian, Reichenberg 

Spitzenberger Hedwig, Höhenbrunn 
Denk Michael, Riedlhütte 

Denk Katharina, Riedlhütte 
Denk Niklas, Riedlhütte 
Denk Elena, Riedlhütte 

Denk Josefine, Riedlhütte
(von 15.045bis 14.06.2022)

Wir trauern um: 
Eller Theresia, Riedlhütte  -  96 Jahre 

Schönberger Annemarie, St. Oswald, fr. Riedl-
hütte  - 81 Jahre 

Biebl Erwin, Reichenberg  -  78 Jahre 
Schmitt Wolfgang, Riedlhütte  - 69 Jahre

Wir gratulieren zur Hochzeit Theuerjahr Corinna und Michael
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Aus den Schulen / Aus den Vereinen

Regener Str. 116
94513 Schönberg
Tel. 08554/94490-0

Grafenauer Str. 45
94078 Freyung
Tel. 08551/5768-0

E-Mail: krammer.michael@t-online.de
www.autohaus-michael-krammer.de

„Tag der offenen Tür“ an der Mittelschule 
Riedlhütte
Nach zwei Jahren Corona-Pause konnte die Paul-Friedl-Mittelschule 
endlich wieder einen „Tag der offenen Tür“ durchführen, um sich den 
künftigen Mittelschülern zu präsentieren.
In der Aula hieß Rektorin Kerstin Kraft-Braumandl Eltern und Schüler 
der 4. Klassen herzlich willkommen. Danach hatten die Kinder Gele-
genheit mit Tablets und QR-Codes in einer „Schulhausrallye“ das Ge-
bäude spielerisch kennen lernen. Die Eltern wurden zwischenzeitlich 
in einem Klassenzimmer von der Schulleitung über die vielfältigen 
Möglichkeiten, die der Besuch der Mittelschule bietet, beraten. Die 
Schüler konnten sich nach der Erkundung des Schulhauses an verschie-
denen Stationen ausprobieren. So wurden zum Beispiel im Physiksaal 
einfache Versuche zum Thema „Optik und mehr…“ durchgeführt. 
Aber auch der in der Turnhalle aufgebaute Sport- und Spielparcours 
und die Station im Werkraum, an der „Muttertagsherzen“ marmoriert 
wurden, erfreuten sich hoher Beliebtheit. Die Klasse 7 stellte das lie-
bevoll gestaltete Spieleregal der Schule mit einem selbst gedrehten 
Videoclip und einer PowerPoint Präsentation vor. Ihr fachliches Kön-
nen zeigten die Schulsanitäter, weshalb so mancher Grundschüler am 
späten Nachmittag mit verbundenen Handgelenken und Ellenbogen 
das Schulhaus verließ.  Für das leibliche Wohl sorgten Schüler der Ab-
schlussklasse, die ein tolles Büffet mit Häppchen und Getränken ar-
rangierten. In den Räumen der Ganztagsbetreuung durften die Kinder 
verschiedene Brettspiele ausprobieren. Der Nachmittag endete mit 
zufriedenen Gesichtern nicht nur des Kollegiums, auch die Eltern und 
Schüler verließen die Schule mit dem Gefühl, nach der Grundschulzeit 
an der Mittelschule in Riedlhütte gut aufgehoben zu sein. -PFM-

Bayerwaldschützen Riedlhütte Gastge-
ber für die Bayerische Schützenjugend
Wie sieht es mit der Jugendarbeit in den einzelnen Schützenvereinen 
aus? Sollen Vereine Schulen sowie Städte und Gemeinden mit ins Boot 
holen um wieder mehr Kinder und Jugendliche zu gewinnen? Zwei 
von vielen Fragen im Erfahrungsaustausch mit den Referenten/-innen 
und Betreuern/-innen der Bayerischen Schützenjugend (BSSJ) und 
dem Bayerischen Sportschützenbund (BSSB). Burkhard Schindler, Sa-
bine Freitag, beide Gastgeber BSSB und Veronika Hartl, Landesjugend-
sekretärin der BSSJ diskutierten rege hierüber mit den Anwesenden 
beim Wochenendseminar in Riedlhütte, organisiert von Tom Kunert, 
Jugendleiter der Bayerwaldschützen Riedlhütte. Begrüßt wurden die 
14 Gäste aus 6 Schützenbezirken aus ganz Bayern am ersten Tag durch 
2. Bürgermeister Andreas Waiblinger, Gauschützenmeister Lukas Mo-
ser und 2. Schützenmeister Jürgen Schöffmann. 
Danach wurde die Vorstellungsrunde durch den Gastgeber Tom Ku-
nert gestartet. Im Laufe des Wochenendes wurden Ideen bei einem 
Kennenlernspiel, Sportangeboten, Besichtigungen und Ausflügen 
gesammelt. So ging es am zweiten Tag mit dem Bus zum Landesleis-
tungszentrum Hohenzollern Skistadion am Großen Arber. Stadionlei-
ter Sepp Schneider führte die Gruppe durch das Sportzentrum und 
erklärte, wie es hinter der Bühne bei einem Wettkampf abläuft. Des 
Weiteren erläuterte er, welche Möglichkeiten es für die Jugendarbeit 
in der Anlage gibt. Als sportliche Einlage drehten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eine spontane Runde um den See. Anschließend fuhr 
die Gruppe ins Haus zur Wildnis, wo sich die Gäste ausgiebig über den 
Bayerischen Wald informieren konnten. 
Am dritten Tag startete das Vor-Ort-Programm. Dieses setze sich in der 
Turnhalle der Paul-Friedl-Mittelschule aus Yoga, durchgeführt von 2. 
Gauschützenmeisterin Bianca Binder und Blasrohrschießen, durchge-
führt von einer Abordnung der Schützenjugend der Bayerwaldschüt-
zen zusammen. Beides war für die meisten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer eine völlig neue Erfahrung. Im Blasrohrschießen wurde nach 
einer kurzen Einführung und Probeschießen sofort ein spannender 
Wettkampf durchgeführt. Zum Seminarabschluss ging der Dank von 
Burkhard Schindler an Tom Kunert, dem Planer und Organisator dieser 
drei Tage. Bei der Ab-schlussbesprechung waren sich die Veranstalter 
einig: „Dieses Wochenende war ein voller Erfolg, weil wirklich viele 
gute Ideen dabei waren“. 
Foto/Text: Bayerwaldschützen
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Aus den Schulen / Aus den Vereinen

Projekt „Schule für das Leben“ der 1a 
und 1b 
Voller Begeisterung starteten die Klassen 1a und 1b Mitte Mai in ihr 
Projekt „Schule für das Leben“. Wie der Name schon vermuten lässt, 
stand dabei der Erwerb lebenspraktischer Kompetenzen im Fokus. Die 
Schülerinnen und Schüler konnten bei vielerlei verschiedenen Aktio-
nen ihr Erfahrungs- und Wissensrepertoire im Hinblick auf Gesund-
heit, Ernährung und Umweltverhalten erweitern.
Dazu gehörte unter anderem die Bepflanzung unseres Schulgartens, 
auf den die Kinder mit der pädagogischen Leitung des Nationalparks, 
Nicole Graf, eine Blumenwiese für die Insekten aussäten und eine He-
cke anbauten. Diese tolle Aktion wurde ergänzt durch den Besuch im 
Pflanzenfreigelände bei den Mitarbeiterinnen des Nationalparks Fran-
ziska und Sofie, welche den Kindern auf spielerische und anschauliche 
Weise das Leben und den Nutzen der Honigbiene näherbrachten.
Diese leider oft vollkommen unterschätzten Tiere konnten die Schü-
lerinnen und Schüler mit der Vorsitzenden des Imkerzuchtvereins St. 
Oswald, Martina Kloiber, genauer betrachten. Die erfahrene Imkerin 
brachte als Überraschung für die 1a und für die 1b jeweils ein eigenes 
Bienenvolk mit. Dieses dürfen die Kinder durch den Spätfrühling und 
den Sommer begleiten. Zu der Erkundung des Bienenvolks im Bienen-
kasten kam sogar noch ein großes - und süßes - Highlight hinzu: das 
Honigschleudern !
Dieses wunderbare Naturprodukt wurde auch gleich bei der gemeinsa-
men gesunden Pause benötigt, welche die zwei ersten Klassen für die 
ganze Schule vorbereiteten. Weil man dazu natürlich mehr benötigt 
als Honig, kauften die Schülerinnen und Schüler am Tag zuvor noch 
fleißig ein. Dazu fuhren sie mit dem Bus nach Hohenau, wo sie auf 
dem Wochenmarkt und im Supermarkt allerlei Gesundes besorgten. 
Unterstützt wurden sie beim Einkauf und der Zubereitung von Monika 
Mandl, die jeden Freitag für die Kinder eine überaus leckere, vitamin-
reiche und gesunde Pause im Rahmen des „Schulfruchtprogramms“ 
zubereitet und somit Expertin ist.
Selbstverständlich ist eine solche Aktion aber auch darauf angelegt, 
nachhaltig und längerfristig zu wirken und so freuen wir uns, dass 
in Kooperation mit dem Nationalpark noch in diesem Schuljahr ein 
großes Insektenhotel für unser Schulgelände gebaut werden soll. Die 
kreative Gestaltung der Wände dieses Hotels erfolgte bereits während 
unserer Projektwoche mit den Kindern der offenen Ganztagsschule 
unter Anleitung der FÖJ-lerin Franziska Rissom vor dem Hans-Eisen-
mann-Haus im Nationalpark.
An dieser Stelle möchten wir gerne noch den vielen Experten dan-
ken, die zum Gelingen dieser Aktion beigetragen haben. Dies sind 
u. a. Tobias Windmaißer vom Bund Naturschutz, der den Samen für 
die Bepflanzung der Blumenwiese organisierte und Nicki Graf-Kilger 
mit ihrem Team für die stets gute und gewinnbringende Kooperation 
mit dem Nationalpark, die unseren Schülern auch hier wieder zu Gute 
kam. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ auch an Martina Kloiber, die uns 
im Namen des Bienenzuchtvereins St. Oswald an ihrer Leidenschaft für 
die Imkerei teilhaben ließ und davon bestimmt auch ein bisschen an 
die Kinder weitergab. Ebenso möchten wir uns noch bei Monika

Eine Portion Glück
Selbst an der Schule findet man 
des Öfteren „eine Portion Glück“. 
Diese Erfahrung machten die Kin-
der der Offenen Ganztagsschule. 
Das Schulgelände ist momentan 
umsät von Klee, der von den Kids 
genauer inspiziert wurde. Schon 
nach kurzer Suche nach 4blättri-
gen Kleeblättern hatte das erste 
Kind Erfolg und motivierte somit 
die restlichen Schülerinnen und Schüler zum weiteren Sammeln. Am 
Ende hatte sie zusammen einen großen Strauß gefunden und nahmen 
ihr „Glück“ mit nach Hause.  Text/Foto: Astrid Schwarz

Mandl bedanken, die neben ihrer allfreitäglichen Unterstützung in 
Form der gesunden Pause, auch bei diesem Projekt eine große Hilfe 
war. Und last but not least geht ein ganz großes Dankeschön auch an 
die wichtigsten Beteiligten: An die Kinder der Klassen 1a und 1b mit 
ihren beiden Klassenlehrerinnen. Ohne sie wäre die Durchführung des 
Projektes schließlich gar nicht möglich gewesen!

Ehrenamt macht Freude!
Die Begleitung und Beratung schwer erkrankter und sterbender Men-
schen sowie ihrer An- und Zugehörigen ist die wichtigste Aufgabe un-
seres ambulanten Hospizdienstes im Landkreis Freyung-Grafenau e.V. 
Unsere ehrenamtlichen Hospizbegleiter:innen schenken Zeit und ge-
hen achtsam mit den Bedürfnissen der Sterbenden um, damit dieser 
letzte Wegabschnitt im Leben des Menschen in Würde gelebt werden 
kann. In unserem Befähigungskurs geben wir den ehrenamtlichen 
Hospizbegleitern:innen das richtige Rüstzeug an die Hand.
Werden Sie Teil unserer ehrenamtlichen Hospizbegleiter:innen, wir 
freuen uns auf Sie!
Ein neuer Kurs startet am 26.08.2022!
Mehr erfahren Sie in einem persönlichen Gespräch, kontaktieren sie 
uns:Tel.: 08551-9176183 oder 0171-4836819 oder 
hospiverein-frg@web.de

Foto/Text: HTS
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Wasservögel / Aus den Schulen

KIENINGER-BAU GmbH
Ranfelser Straße 17 · 94579 Zenting
Telefon 09907 530 ·  Fax 09907 1070
info@kieninger-bau.de · www.kieninger-bau.de

Wasservögel wieder unterwegs
Nach zwei Jahren Zwangspause, Corona bedingt, durften wir heuer In 
Riedlhütte endlich wieder „Wossa Vegl Singa“ gehen. Die Freude war 
groß mit 10 Mann wieder Singen zu dürfen. Altgediente Wasservögel, 
die schon 38 Jahre lang dabei sind, geben diesen alten Brauch immer 
wieder an Jüngere weiter. Auch dieses Jahr durften wir wieder 3 neue 
Mitglieder in unserer Gruppe begrüßen. Die Aufnahmeprüfung - einen 
Apfel aus einem Wassereimer tauchen- haben sie alle mit Bravur be-
standen.  Sie mussten auch nicht lange auf die erste Dusche warten. 
Auf unsere Dorfbewohner ist auch nach 2 Jahren Verlass und sie hatten 
genug Eimer mit Wasser bereitgestellt. Doch nicht nur die Riedlhüttler 
sorgten für das nötige Nass, auch vom Himmel goss es in Strömen. Wir 
freuen uns schon sehr auf das Nächste Jahr, auf den 28. Mai, wenn es 
wieder heißt

„Heid is de Heilige Pfingstnacht kommt der Heilige Geist Herab
Abens schlaft nicht Abend Schwer Reisen wir daher“

Zum Schluss noch eine kleine Info. Wo genau der Brauch herkommt, 
da scheiden sich die Geister.  Der Wasservogel symbolisiert heidnische 
Fruchtbarkeit. Der Brauch steht in einem zeitlichen Zusammenhang 
zum Pfingstfest, ein Kampfspiel zwischen Sommer und Winter. Früh-
ling und Sommer stehen für Wachsen, Grünen und Fruchtbarkeit. Da 
kommt dann das Wasser ins Spiel: Wasser verkörpert in alten Zeiten 
das Fruchtbarkeitssymbol. Mit übergießen von Wasser will man einen 
trockenen Sommer vorbeugen.

Schüler laufen 594 Kilometer in zwei 
Stunden
 Ganze 2373 Runden liefen die Schüler der Paul-Friedl-Mittelschule bei 
herrlichem Wetter innerhalb von den vorher festgelegten zwei Stun-
den auf dem Sportplatz. Bereits im Vorfeld wurden fleißig Sponsoren 
gesucht, die die Kinder bei der Spendenaktion für geflüchtete ukraini-
sche Familien unterstützten. 
Da mittlerweile auch einige ukrainische Kinder den Unterricht an der 
Mittelschule besuchen und eine Lehrerin aus dem Kriegsgebiet als 
Willkommenskraft gewonnen werden konnte, erfahren die Schüler 
aus erster Hand, mit welchen Sorgen und Nöten die Geflüchteten zu 
uns kommen. Groß waren die Lauffreude und Spendenbereitschaft, 
sodass die Klassensprecher 1250.- € an Werner Kaatz übergeben 
konnten. Dieser gehört zu 
einem Helferkreis, der sich 
seit Februar um geflüchtete 
ukrainische Familien küm-
mert. Mittlerweile hat sich 
eine Patengemeinschaft 
entwickelt, die in ständi-
gem Kontakt zu anderen 
Betreuern in der Region steht. Herr Kaatz bietet seine Unterstützung 
bei Behördengängen oder bei der Wohnungssuche v.a. für Familien in 
Spiegelau und Riedlhütte an. Dankbar nahm er die Spende entgegen 
und versprach den Schülern, diese für wichtige Besorgungen einzu-
setzen. Manchmal wird ein Schreibtisch oder eine Schultasche für ein 
Kind benötigt oder es fehlt eine Waschmaschine in den Unterkünften. 
Rektorin Kerstin Kraft-Braumandl bedankte sich bei den Sponsoren für 
die Unterstützung und bei allen Schülern, die so fleißig gelaufen wa-
ren. Besonders zu erwähnen sind die Klasse 6gzt, die mit 682 Runden 
die größte Strecke zurückgelegt und die Klasse 7gzt, die den größten 
Spendenbetrag gesammelt hatte. Die beste Läuferin war Anna Lang 
aus der Klasse 8 mit 60 Runden und bei den Jungs schaffte Piet Kern-
bach (6gzt) sogar 65 Runden innerhalb der vorgegebenen Zeit. Auch 
die ukrainischen Kinder, die von einigen Lehrkräften unterstützt wur-
den, liefen mit ihren Klassenkameraden unermüdlich um den Sport-
platz.          -PFM-

Auch in Siebenellen waren 14 Wasservögel unterwegs.

Vielen Dank für das Foto Andreas Baumann

Vielen Dank für das Foto und den Text Tassilo Süß
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Aus der Pfarrei St. Oswald / Wias früher war

Pfarrverband Riedlhütte/Spiegelau
Nähere Infos, sowie Gottesdienstpläne erfahren Sie im kath. 

Pfarrbüro Spiegelau, Tel. 08553/1252 oder übers Internet 
www.pfarrei-spiegelau.de,  

www.pfarrei-oberkreuzberg.de,
www.pfarrei-klingenbrunn.de oder 

www.evangelisch-grafenau.de

staatl. geprüfter und anerkannter 
Physiotherapeut

Roland Mayer
Forsthausstr. 7

94566 Riedlhütte

Anmeldung unter:
Tel.: 08553/920300

Pfarrverbandsbüro Grafenau
Rosenauer Str. 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552-1271; Fax: 08552-920615
Email: pfarramt.grafenau@bistum-passau.de

Internet: www.pfarrverband-grafenau.de
Öffnungszeiten:

 Montag – Freitag    8.00 Uhr  – 12.00 Uhr
 Mo., Mi., Do. 14.00 Uhr  – 17.00 Uhr 

Liebe Mitchristen, 
der Sommer ist eine besonders schöne Jahres-
zeit. Die Tage sind lang, und die Natur ist auf 
ihrem Höhepunkt – alles wächst und gedeiht. 
Die Luft ist mit Leben gefüllt. Es ist eine Zeit der 
Spannung, Romantik und großer Lebensfreude. 
Vor allem in diesem Sommer, indem Corona nicht 

mehr die Überhand über unser Leben hat, ist er gefüllt mit vielen groß-
artigen Erlebnissen, Festen und Glücksmomenten, welche wir auch als 
„Marmeladen-glasmomente“ bezeichnen könnten. Wir möchten die-
se Momente genießen und so einfangen, damit wir an anderen Tagen 
dieses Marmeladenglas aufmachen können, und sich dieses schöne 
und unbeschwerte Gefühl wieder in uns ausbreitet. Die Volksfeste 
sind auf ihrem Höhepunkt angelangt, die Menschen strömen aus allen 
möglichen Richtungen hin, einfach wieder mal Volksfeststimmung 
erleben! Auch die Vereine werden wieder aktiv und versuchen dort 
anzuknüpfen, wo sie vor zwei Jahren aufgehört haben. Doch auch in 
unserer Kirche stehen im Juli viele Feste an. Die Primizfeier von Jan 
Kolars in Neuschönau, das Pfarrfest, aber auch eine besondere Frau 
wird am 26. Juli in der katholischen Kirche gefeiert, nämlich die heilige 
Anna. Ihr Name steht für Liebe, Gnade und Anmut. Sie war die Mutter 
von Maria und somit die Großmutter von Jesus. Großmütter sind für 
die Enkel etwas unglaublich Wichtiges in ihrem Leben. Die Großeltern 
erlauben immer noch das ein oder andere mehr als die Eltern, sie er-
zählen Geschichten aus der Vergangenheit, und die Kinder hängen 
ganz gefesselt an ihren Lippen. Bei den Taufelternabenden, die wir 
im Pfarrverband Grafenau anbieten, kommt auf die Frage: „Wer hat 
dich in deinem Glaubensleben bestärkt oder begleitet?“ - ganz häu-
fig die Antwort: „Meine Oma!“ Auch die religiöse Erziehung geht oft 
von den Großeltern aus, welche die Kinder mit in die Kirche oder zu 
Maiandachten nehmen. Die sich dafür Zeit nehmen können aus der 
Bibel vorzulesen und die Kinder zu begleiten. Zu Ehren der heiligen 
Anna findet am 26.Juli um 15 Uhr eine Wallfahrt von Neudorf nach 
Kreuzberg statt. 
Für mich geht ein wunderbares Jahr zu Ende, mit unglaublich vielen 
„Marmeladenglasmomenten“, die ich ganz tief in meinem Herzen be-
wahre. Ich möchte mich bei meinem ganzen Team bedanken, voran 
bei unserem Stadtpfarrer Kajetan Steinbeißer, dass sie mich alle so 
herzlich aufgenommen haben. Ganz besonders danke ich auch Ge-
meindereferentin Stefanie Krickl, die mich das ganze Jahr als Mentorin 
begleitet und bestärkt hat. Ich konnte unglaublich viel von ihr lernen. 
Und zu guter Letzt möchte ich mich bei dem 
ganzen Pfarrverband bedanken, bei all den Menschen, die ich kennen-
lernen, mit denen ich zusammenarbeiten durfte, und nette Gespräche 
führen konnte. 
Für all die Begegnungen mit Ihnen allen ein herzliches Vergelt´s Gott! 
Ich wünsche Ihnen allen Gottes reichen Segen, und einen wunder-
schönen Sommer mit ganz vielen „Marmeladenglasmomenten“! 

Ihre Lea-Sophie Ebner 
Praktikantin
im Pfarrverband Grafenau

Pfarrfest der Pfarrei Spiegelau - Riedlhütte 
am Sonntag, 24. Juli 2022 

Das Fest findet vor dem Pfarrsaal in Riedlhütte (bei schlechter Witte-
rung im Pfarrsaal), im Anschluss an die Hl. Messe um 10 Uhr in der 
Kirche St. Josef in Riedlhütte statt.
Für Essen und Getränke ist Bestens gesorgt (Grillfleisch, Bratwürste, 
Braten, Bier, Wein Prosecco, Kaffee, Kuchen, Torten). Es gibt eine Tom-
bola und ein Tauziehen der Vereine, Gruppen und Familien der Pfarrei. 
(Bitte melden sie sich hierfür - 5 Personen pro Team - bis spätestens 
15.7.2022 im Pfarrbüro 08553 1252 an. Teilnahmegebühr 10 €, Ge-
winn: 100 € Preisgeld. )
Auf Ihr zahlrleiches Kommen freut sich der Pfarrgmeinderat der Pfarrei 
Spiegelau-Riedlhütte.
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Apothekennotdienst
01.07.22: Wald-Apotheke Spiegelau
02.+03.07.22:Stadt-Apotheke Grafenau
04.07.22: Marien-Apotheke Grafenau
05.07.22: Wald-Apotheke Schönberg
06.07.22: Obere Apotheke Grafenau
07.07.22: Wald-Apotheke Spiegelau
08.07.22: Margareten-Apotheke Schönberg
09.+10.07.22: Marien-Apotheke Grafenau
11.07.22: Wald-Apotheke Schönberg
12.07.22: Obere Apotheke Grafenau
13.07.22: Wald-Apotheke Spiegelau
14.07.22: Margareten-Apotheke Schönberg
15.07.22: Stadt-Apotheke Grafenau
16.+17.07.22: Wald-Apotheke Schönberg
18.07.22: Obere Apotheke Grafenau
19.07.22: Wald-Apotheke Spiegelau
20.07.22: Margareten-Apotheke Schönberg
21.07.22: Stadt-Apotheke Grafenau
22.07.22: Marien-Apotheke Grafenau
23.+24.07.22: Obere Apotheke Grafenau
25.07.22: Wald-Apotheke Spiegelau
26.07.22: Margareten-Apotheke Schönberg
27.07.22: Stadt-Apotheke Grafenau
28.07.22: Marien-Apotheke Grafenau
29.07.22: Wald-Apotheke Schönberg
30.+31.07.22: Wald-Apotheke Spiegelau
Quelle: http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de
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Öffnungszeiten Recyclinghof  
St. Oswald 
Tel.: (0 85 52) 47 76
MI/FR 14-17 Uhr, SA 9-12 Uhr
Grafenau 
Tel.: (0 85 52) 785)
MO-FR 8-17 Uhr, SA 8-16 Uhr
Quelle: www.awg.de

Grundsätzliches und 
Datenschutz
Jeder Autor ist für seinen Beitrag selbst verant-
wortlich. Man behält sich vor eingegangene 
Texte zu kürzen. Die Meinung der eingesand-
ten Texte muss nicht mit der Meinung des Her-
ausgebers übereinstimmen. 
Graf-Grafik und mehr übernimmt für die Texte 
und Fotos keine Haftung auf Richtigkeit.
Falls nicht anders vermerkt stammen die Fotos 
von den Vereinen oder Personen die den Text 
geschrieben haben. 
Datenschutzrechtliche Dinge müssen durch 
den Verein oder die Person, die die Bilder an 
die Redaktion schicken, geklärt werden.
Bitte beachten Sie die neuen 
Datenschutzrichtlinien.
Erhält ein zu veröffentlichender Artikel oder 
Beitrag für das Rachelblatt personenbezogene 
Daten, wie Name, Vorname, Anschrift und Te-
lefonnummer, so ist ausschließlich der Verfas-
ser des Artikels dafür verantwortlich, dass die 
Einwilligung des Betroffenen - zum Abdruck 
im Rachelblatt und zur Veröffentlichung der 
Rachelblatt-Ausgabe im Internet gem. §4 a 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vorliegt.
Auf geschlechtsneutrale Differenzierung wird 
verzichtet.Alle Bezeichnungen gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für alle Geschlechter

Telefonnummern Apotheken:
Stadt-Apotheke Grafenau, 08552/96140
Marien-Apotheke Grafenau, 08552/3538
Wald-Apotheke Schönberg, 08554/892
Obere Apotheke Grafenau, 08552/760
Wald-Apotheke Spiegelau, 08553/96040
Margareten-Apotheke Schön., 08554/96110
Telefonnummern der Schulen 
und Kindergärten:
Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte 
08553 96060
Grundschule Neuschönau  08558 97090
Grundschule Spiegelau  08553 1260
Kindergarten St. Oswald 08552 4645
Kindergarten Riedlhütte 08553 2333

Notruf
Polizei  110
Feuerwehr  112
Ärztlicher Bereitschaftsdi. Bayern 116 117

Öffnungszeiten Berghütten
Lusenschutzhaus: 
tgl.10-18 Uhr geöffnet. www.lusenwirt.de
Waldschmidthaus: 
geschlossen.
Racheldiensthütte:
tägl. von 9.30 - 18 Uhr. Tel. 0170 4025996
Dreisessel: 
von 9-17 Uhr geöffnet. Tel. 08556 350 
Schwellhäusl:
täglich von 10-18 Uhr. www.schwellha-
eusl.de. Tel. 09925 460
Falkenstein:
tägl. 10-17 Uhr Infos: www.schutzhaus-
falkenstein.de Tel: 09925 903366

vhs  
www.vhs-freyung-grafenau.de 
Anmeldung und Information: vhs des 
Landkreises Freyung-Grafenau, Frauen-
berg 17, 94481 Grafenau,  Tel. 08551/57-
370    
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Aus den Vereinen / Aus den Schulen

Andrea 
Reitetschläger
Schulstr. 3

94518 Spiegelau

0172 7820036

Fachfußpflege

Matthias Häusler will in die Fußstapfen 
von Peter Schwankl treten
Matthias Häusler soll das 
Erbe von Peter Schwankl 
antreten – diese Mei-
nung vertritt zumindest 
der CSU-Ortsverband St. 
Oswald-Riedlhütte. „Wir 
müssen weiterhin die 
Pläne und Vorhaben so-
wie die erfolgreiche Arbeit von Peter Schwankl um- und fortsetzen“ so 
Vorsitzender Ludwig Höcker. 
Zur Bürgermeister-Nominierungsversammlung im Gasthaus Bauer in 
Höhenbrunn durfte Höcker Bürgermeisterkandidat Matthias Häusler, 
Landrat Sebastian Gruber, BWK-Geschäftsführerin Christine Oswald, 
Ehrenvorsitzenden Anton Braumandl, den scheidenden Bürgermeister 
Peter Schwankl und die weiteren Mitglieder begrüßen. Erneut ist es 
dem CSU-Ortsverband gelungen, mit Matthias Häusler einen jungen 
und kommunalpolitisch erfahrenen Bürgermeisterkandidaten zu fin-
den. „Die heutige Nominierung ist zugleich der Auftakt eines kurzen, 
knackigen  Wahlkampfes um das Amt des ersten Bürgermeisters“, 
erklärt Höcker. „Für mich war schon immer klar, dass ich einmal Bür-
germeister der Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte werden will“, so Mat-
thias Häusler.  Dass dieser Wunsch aufgrund des Rücktritts von Peter 
Schwankl aus gesundheitlichen Gründen nun so schnell in Erfüllung 
gehen kann, kommt jedoch überraschend. Der 36-jährige Versiche-
rungs- und Finanzanlagenfachmann Häusler ist seit 2019 Mitglied 
im Gemeinderat. Bei der anschließenden Wahl, unter der Wahlleitung 
von Christine Oswald, und den Wahlhelfern Sebastian Gruber und 
Nicole Höcker wurde Matthias Häusler einstimmig gewählt. Freudig 
nahm er die Wahl an und bedankte sich für das große Vertrauen. Land-
rat Sebastian Gruber  sicherte Häusler seine Wahlkampfunterstützung 
zu und wünscht ihm viel Erfolg und alles Gute und sichert ihm die gute 
und konstruktive Zusammenarbeit, wie sie bereits mit Peter Schwan-
kl stattgefunden hat, zu. Neben dem Gesundheitsbereich stärkt der 
Landkreis Freyung-Grafenau aktuell den Bildungsbereich und inves-
tiert in die Standortsicherung der Berufsschule Waldkirchen sowie in 
den Berufsschulstandort Schlag durch die neugenehmigte Fachakade-
mie für Sozialpädagogik. Gruber dankte zudem den Gemeinden und 
Ehrenamtlichen für die extrem große Hilfsbereitschaft gegenüber den 
ca. 500 Ukraine-Flüchtlingen im Landkreis.
„Vieles läuft gut in unserer Gemeinde und ist in den letzten zwei 
Jahren in Angriff genommen worden“, so Matthias Häusler. Erfreuli-
cherweise sind zahlreiche Bauanfragen in jeder Gemeinderatssitzung 
zu behandeln. Viel wird derzeit in die Wasserversorgung investiert. 
Zudem laufen die Städtebauförderung St. Oswald und die Dorferneu-
erung Riedlhütte. In seinem Schlusswort bekräftigte Matthais Häusler 
noch einmal: „Ich will die hervorragende Arbeit von Peter Schwankl 
weiterführen. Seine Ideen sollen nicht in irgendeiner Schublade ver-
schwinden. Es gibt noch viel zu tun. Ich möchte da weitermachen, wo 
Peter aufgehört hat, dass bin ich und wir ihm schuldig.“

Abitur bestanden!
Wir freuen uns mit den 42 Zwölftklässlerin-nen und Zwölftklässlern, 
die das Abitur be-standen haben. Trotz der letzten Jahre mit Home-
schooling, Masken und Hygienevor-schriften haben sich diese Schü-
lerinnen und Schüler der letzten Herausforderung ihrer Schullaufbahn 
mit Erfolg gestellt. Wir sind stolz auf euch!  -LLG-
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- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche 

Versorgung
- Betreuungs- und Entlas-

tungsleistungen § 45b
- Pflegeberatungseinsätze 

§ 37.3 SGB XI
- Verhinderungspflege
- Palliative Versorgung

- Stomabehandlung

Hochreith 4
94568 St. Oswald

Tel: 08552 9744133 
pflegedienst-yvonne@web.de
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Hauptstr. 34


